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S t a d t K i e 1 
Der Stadtpräsident Kiel, den 8. Februar 1951 

-~_!-~_!_~-~-~-~-g-
zu einer Sit'zung der Ratsversammlung, 

Donnerstag, den 15. ·Februar' 1951, 15 Uhr; 
Rathaus, Ratssaa1. 

- - -
Tagesordnung 

_Qff~~~!!~~~-~!~~~_ 

~. Genehmigung der 'Niederschrift tiber : die Sitzung der Ratsversamm­
lung vom 18.1.1951 

2. a) . Mittei1ungen des Stadtpräsidenten 
b )-·Mi ttei1ungen des Magistrats. -

3. DurohfUhrungsplan Nr. ' 17 - Neue Straße~Eisenbahndamm-Hafenstraße~ 
HOlatenbrUcke. - Drs. 442 .-
Stadtbaurat Jensen. 

4. EDurOhführungsP1an Nr. 18 - Ho1stenstraße-Neue Straße-Hafenstraße. 
isenbahndarnm-Stresemannp1atz. - Drs .. 443 -

Stadtbaurat J ensen. 
5. Planung Uferstraße. - Drs. 399 -

Stadtbaurat Jensen. 
6. Richtlinien für den Wohnungsbau 1951/52 und Wohnungsbauprogr~ 

1951/52. - Drs. 424 -
Stad tbaurat Jensen . .. 

7. Be'Sleitigung ~o'n Sprengschäden auf dem Werftge1ände Ostufer • 
- Drs. 462 -
Stadtbaurat J ensen. 

8. Ausbau des E~derbad8S Hammer. - Drs. 463 _ 
Stadtrat Langbehn. 

9. ~~hu1baracke Kronshagen. - Drs. 464 -
~rgermeister Dr. Fuchs. 

10. 

l3. 

15. 

~instellung von 2 ICrankengymnastikerinnen. - Drs. 453 -
rau Stadtschulrätin .Jensen. 

VserbraUchsstoffe usw. für das Krematorium. - Drs. 471 -
tadtrat Breitenstein. 

Bseih11:::en für Kriegsfo1genhi1feempfänger. - D;s. 472 -
tadt:rat Mande1kow. 

AUfwenwngen fü :,:- ReL1igung der Wäsche für die Städt. Kranken­
anStst alt. - Drs. 473 -

adtrat Dr. HEll. 
~UssOhr0 ibung u.nd Beste11un[) von 500 Mül ltonnen. - Drs. 474 -
tadtrat IJüthj c . 

~Usbau des Wirtschaft s- und PersonalgGbäudes und Erriohtung eines 

Sehrl irlt~ ' 1 he 1mes, in Ho f Hammer. - Drs. 477 -
tadtrat Mande1kow. 

- 2 -



- 2 -

16. Beschaffung von Fami11e~stammbUchern fUr das Standesamt. - Drs.4 
Bürgermeister Dr. Fuchs. 

17. Umbenennung der Straße "Keplerhöhe"~ - Drs. 479 -
Stadtbaurat Jensen. 

18. Wahl des Kreis- und Gemeindewahlaussohussas für die K.l"eis- und 
Gemeindewahl 1951. - Drs. 480 .. 
Stadtrat Borohert~ 

19. Darlehen an die Kiele r Ban!nanziarung GmbH. aus Baukostenzu­
schüssen von Wohnungsinhabern. - Drs. 481 -
Bürgermeister Dr. Fuohs. . . . , 

~ . . . ; ~ ... . .,:. . " 
20. Antrag der Fraktl. on NR betr. Ber1bhtigun/ der· Wohnungssoo ~endetl 

liste, - Drs. 482 -
.. , 

21. Anfrage von Sta'd'tr~t " ~~l:tma~ ' ·b~tr;. Tätigkeit· 'de-r 'Prelsbenörd6 
bei Grundstück8verkäu~en. 

22. Anfrage . 'der ' F~akt'iori" NR b~tr,. :aa~genehinig~ f\ir" n1ohtstMt:te,ob' 
Bauten_ - Drs. 483 -

. . ";', i : .. I" I! :, .. 

23. Versch1edene8~ 
i ' 

, ':: .: ~ . 
1' • . 

. . 
!1~htöffentl~~~e 51tzu;& 

:, , ' 
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1. Erlaß des Anliegerbeitrages für das Grundstück der Nordisohen Baugesellschaft AG. an der W111estraße. - Drs. 454 -Bürgermeister Dr. Fuchs. 

2. Ankauf einer Fläche von den Grundstüoken Soph1enblatt 25 und Auguste-Viktoria-Straße (fr. Hansa-Hotel) - Drs. 466 -Bürgermeister Dr. Fuchs. 

3. Verkauf einer Teilfläohe des ehemaligen Sohülg4undstücks Königsweg 43/45 an die Firma Gr1eger. - Drs. 469 • BUrgermeister Dr. Fuohs. 

4. Antrag von Stadtrat Hartmann betr. Kred1tpo11t1k der Kieler Spar- und Lelhkssse. - Drs. 484 -

Dr. J e s 0 h k e 



BauaU88chuß 
Stadtpla.l1.unljsamt 

!2Fucksache 442 

~et!~tttl Durchführungsplan Nr. 17; 

Kiel, den 10. Januar 1951 

Neue Straße - Eisenbahndamm - Hafenstraße - Ho1sten- I 

brücke. 

~r,ichterst .!.l.tter: Stadtbaurat Jensen ..... ~. " ........... -~--- ... _.'-_ .. 

Zustimmung zum Durchführungsplan ;.:rr. 17 - Teil I, 
Ordnung des Grund und Bodens - f.d. Baugebiet Neue 
Straße- iisenbahndamm - Hafenstraße - Ho1stenbrücke. 

Begründung 

Der für dieses Baugebiet aufgestellt J DurchfUhrungsplan ~nthält 
dieselben Ma.ßnahmen zur Ordnung des Grund ' und Bodens, wie sie 
seinerzeit bereits in dem beschlossenen Fluchtlinienplan für aie 
Innenstadt festgelegt wurden. Seine Aufstellung erfolgte, um 
einmal die Anwendun0 gl eichen Baurechts in d ~ r Innonstadt zu 
gewährleisten und zum anderen die Ausßangsbasi s für eine gegeben­
falls vorzunehmende ]'8stlegung von batllichGll Einzelhei t on zu 
SChaff611, falls diese zur Vlahrung städtobaul.icher Int eressen 
notwendig werden sollte. 

J e ·n s e n 
Stadtbamat 



BF.1.uausschuß 
Stadtp1alJ.ungs ~:ID~. 

Drucksache 443 .. _.---_.~....---........-. 

~ 1, den 10. Januar 1951 

Betrifft: Durchführungsplan Nr. 18; 
- -_. ~-- Baugebiet Ho1stenstraßo - Neue Straße - lIafenstraße ... 

. Eis~nbahndamm- StreBemannpla~z -. 

B~richtersta.tter: Stadtbaurat Jc;nsen ---- -.. --~._ .. ..--....--.-- . 
An...1.!"..B:&..t ZustitnmtL"lg zum Durchführungsplan tTr. 18 - T~il I, 

Ordn.ung oas Grund und Bod.:ns - f .d.Bnugobiot 
Ho1st:;nstraße .- Neuu. Strnße - HafcnstrE..ße - Eiscn­
b::th.nd':;x$.U · Stree3mannp1~tz· . 

BegrUndung 

Der für dieses Baugebiet 2ufg~st011te DurchfUhrungsp1an cnt~t 
dies ~ lben Maßnahme.n· zur Ordnung des . Grund und Bod0ns, wie siG 0 
se1~erzei t berai ts in dt;m beschlossGn.::n Flucstlinicnplan fÜr d!" 

Innenst adt festge10gt wurden. 3c1.nc . At:J.fstollung erfolgte, um ~"" 
mal diG Anwendung 3leichcn .Baurec.hts in aor In!lcDst ndt zu gew ... ;.~, 
leisten und zum E~ndor8n die .Ausgangsbr.~Gis für eine gegebc!1vnf.:J. 
vorzunehmende F'G stleG'Ung von b.?ulichen Einzülhai t~n zu sCh,'.ffcll l 

, falls die se zur Wohrung städt(~bl.lulichcr Intc:rt seen notwendig 
sollte . 

Jen s I..,; n 
Stndtbnurnt 
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I Bauausschuß 
Stad tplanlli~g samt Kiel, den 6. Dezember 1950 

Drucks ache 399 
i 
! 

.!~.t.;r.!..:t:fi: Planung Ugerstraße. , 
Beriohterstatter: Stadtbaurat Jensen. -...-'- ..... . ' , --
~!:~ßi. Zustimmung zu dem Entwur~ des· Stadtplanungsamtes /' , vom 6.10.1950 (Plan 1) fur den ,Ausbau der Uferstraße zwischen Seegarten und IIinqenburgufer als Grundlag'e für die nach dem Aufbaugesetz aufzustellenden Duroh­führungspläne. 

Begründung 

Es wird ein Plan vorgelegt, der die Führung der Uferstraße teil­Weise im Zu~e des Düsternbrooker Weges vorsieht, während die an-•. geschütteten Flächen im wesentlichen als Grünanlagen und für die SChaffung :,~ inQr Uferpromenade genutzt werden sollen. (Plan 1) 
-Nach dieg~m Entwurf sollen Durchführungspläne nach dem AUfbauge­setz aufgestellt werden, die die rechtliche Grundlage für den ~r­we:t:b des Straßenlande s und die t '2 ilweise Freihaltung der Grund­stucke östlich des Düsternbrooker 1FJege s bilden • 
.§..~ t G bj! ~~.~~.~ ~_~ B egrE.~d ung : 
D~e Zerstörun.s der ~g ehrzahl der Häuser auf der Wa,ssersei te des ~UsternbroOker {leges zwischen Seegarten und ReventloubrUcke ließ Ge~ Plan e~tstehen, bei Freihaltung der Grundstücke einen breiten runstreifen mit freier Sicht auf den Hafen zu schaffen. Im Zu­sammenhang mit der Großflächentr~erräumung und der damit not­~~ndig werdenden Bereitstellung von Trwnmerschtittflächen wurde der an dahingehend erNeitert, die zwischen der Wik und dem Signal­tUl'In berbits bestehende Uferstraße durch Ausbau des noch fehlen­~en Stücks zwischen Signal turm und Seegarten zu e iner großzügigen resamtlösung zu v '-: rvollständigen. Die Bearbeitung des Planes er­hordert die Berücksichtigung und sorgfältige Abst~ung einer Rei-e grundl egehder Gestchtspunkte, nämlich : 
1. Verkehrstechnische und wirtschaftliche GrUnde, 2. BG~cksichtiGung der Vol~serholung und des Wassetspor~ 3. Studtebauliche und landschaftsgestalt erische Gesichts-4 Punkte 1m Zusammenhang mit der Verkeruswerbung. • Finanz10lle Belastung. 
~): 
~~e Uferstraße bildet als östlicher Zweie des sich vor der Alt­deadt gabelnden Hauytverkehrszugcs Sophienblatt - Neue straße eine ru r 1nners täd ti schen Hauptverkehrsstraßen in d,.r Richtung NordsUd • ~r .den verkehrstechnisch-wirtschaft11chen Standpunkt ist die nu~gG der Führung unmittelbar am Ufer oder unter teilweiser Be-~s ~unß des Düs t ernbrooker Wege s nicht von wesentlicher Bedeutung. Wa1~st geplant, eine O-Buslinie vom Kleinbahnhof üb er Kaistraße, tn l' rDLtst ernbrooker Weg zur Landesregie rung, von hier ab evtl. ~lUn2 ~W2 igon, Ginmal tiber Reventloualleo - Beseler Allee zur Elac, fUhr ander2n weiter über den Düsternbrooker i'Teg zur Lindenallee zu ant S~n. g ine Zw:L schcnwende schleife ist i n dem Straßendreieck ;Sl1alturm möglich. 

Zu ~) 



~l!. _?2 
Wichtige Gründe derVolksarh()l'lng und dp s V7a~)F'.O ' '):... ... !; s L J.-l ... ' c h l'; ~l 
eindeutig fÜr die im Plan 1 vo rgP'3t:>h ~ ""J :C 1 ; l-, ",:,, ; , ,:"~ der' S" _ Cl.ß ,.:; ~ D:':" 
Stadt Kiel ist es ihrem Namen als Sta.dt d8S TTJö,ssersports C Ci:iU~", 
dig ausreichende und vorbildliche Betätigung smöglic ::llwi t (:>~., . h1et 
für' zu s'chaffen. Mehrere Wassersportve:::-eino haben se it J [l1:11'z 8t~ .. 
ten ihren Sitz am Hafenufer 7.wischen S8egart en Ul1.d HJv entloubt UC, 
Ihr Standort ist zum Gesamtstadtgebiet und auch vom ~1asseI'Sp~tt~ 
standpunkt aUS sehr günst~g. Der Stando :.r -:~ de r RudervL: ~eine m~ßt 
geändert werden, wenn die von ihnen genut z t en Grund stucko durch 
eine unmittelbar arn 'Ufer verl aufende , stark befahT8ne VerkehTS" 
straße vom ·Wasser abgeschnitten ~erden ~ 

Es kann ebenfalls ni~ht bestritten werdoIl 1 d.:lß vom 3tandpunkt dOs 
erholungs- und landschaftsgenußsuchenden Ji 'Ußg r-i nge rs d i.2 vo rge .. 
schlagene Lösung, die die Schaffun6 eine r vom Autoverkeh:::' ung~"e 
störten, landschaftlich aul3erordentlich r cizvollLm Uf crprolilu i1ad 
unmittelba.r am Wasser ermöglichen wUrd e ./ den Vorzug verdien;; C' jJle 
Das g .... ulze Gelände zwischen Hafen und Düs ternb roc'lc::::r Weg soll e 
par;kartige. Ge.stal tung e.r.hal ten; was - ·söwei t e s sich um p l'ivate 
Grundstücke .handel t . - durch Fortlassung ' der Ei.nfr ied igungen, 
Ftlhrun[; v'on Fu'ßwegen auch inne rhalb · der Grünflächen, ge schickte." 
Anordaung von Baumpflanzungen usw\~ er:r eJcht , werden lcs". l1.n . Di .3 vo~ 
handen8n Ei,'Sehtumsverhäl tnisse .... di r: G:;~und 8 Lücke befind~i.1 s:!_cil 
zum überwiegenden Te'il im Besi iz de:r öffo ntlic hen Hand - korrunell 
diesem Gedanken sehr entgegen'. Dag8g8J: kö )'mte dj.8 üb er den in .. 
die.sem Abschnitt hochgelegenen Düstel'nbrooker i eg gelührte Fa.b~ 
str c.f~ e, durch den 71e ~hsel der SiC !·J.tm (j,3lj. ch~eitü ~:.s. be? o t)d~r s dUl' v~ 
den bel dem Hause Dust ernbrooker We g 38 Sl C:: 'p1otzLlch offneild~f 
Fernblick auf die Förde und das bewaldet8. U.t\.:r v o;,1. DiQt?iChsdO~e' 
bis Kitzeberg U!.wh d'em Autofahrer beson(l ::: :::l~ HCi .:';c bietGn ~ An d:L , 
ser 'Stellcist die Schaffun; einer Aus ':j ~ ~htste.c 2. ,so ::ui t Liner l!~ 
spndoren Haltespur für Autos vorgesehen. B._i diesol' 1ösunc:'; k Ötl!l 
die Wa$sersportvereine ihre Unt er~Jn ft e au f i h ren Grundstüc ketl s' wieder. errichten - vorb.ehal tlich etwa v orzunehmend.er gru..ndstüOIC 
mäßige r Verbesseruncen oder Uml~gungm.;.} di; sich U01. dor Boar'" 
bei tung der ~urchfüh:r.~gspläne ergeben. iCöllnten. Voral. ssetzunß 0' 
ist dabei, ,dl.e Unterkünfte der WaSSG Y."sp0r\;v ..... l ·einL; mÖ " lichs t nie 
rig zu halten, um die freie: Sicht nicht z u beh::.nocrn . 

Zu '3),L 

Vom r e in städtebaulichen und vom St and?Lmkt der ver kehr swe rbuß$t 
beurt cdl t, hat ZW 8;r: auch ~e:r Gedanke· (d n er unmi tt l:;lbar am wasseb~ 
verlaufend~n, r 6prdsantatlv .ausg-ebaut e .. Ufl3r straßE.J e t 'Nas unletlg 
Bestechendes 4~d eine starke Werbek:. aft" Fraglo s würde eine det"e' 
artige Uf8'rstraße ein8 Sehen syvürdigk ... i t un t er allen deutsche n se 
städten darstellen und insoweit von nicht zu unter~chätz~nder , I 

auch allgemein-wirtschaftlicher BedeuttJ1:.g fur os Stad t Kiel sejß 
Nach Auffassung der Stadtplanung kann jedoch eine solche Lös~' 
da sie i.ib~rwi~g~nq. at'..f dem Gedal1ken de r Va kchl: swer"uung und det 
Rep räse:ntat10n ber~ht und oamit in e r ster Linie dem Autofahrer, 
bes<?nders' dem auswärtigen Autofah rer, r;ntgcgenkommt, nlch t 
empfohlen weiden, ' da sie ' den BEidUrfni ssc'n de r i.=;enon Bewohnet et 
n.ac~ Erh?lung, u.n.ge st örtern J.Jal1dsch~ft sgr:nu ß und was s e: rsportliCll

i Bet8tig~g nicht .genügerld Rechnung t rägt, auch wc Im man, wi e ba 
den Ent~vurfen ~ ~ ~. \lnd 3) vorge sehen ; Fa~rb D.hn U~1C:1 Uferpromenade '69 
dur~h eJ.n en ur'u:ustre i fen trennt. ~in , ol chel" Plar.. würde üb JrdJ. 
zusa.~zlich8 Maßnahmen für .ein l.! andurvl€'i tiGe Uh t3-:-brJ.ngung d l..r 
RUderverc i~e zur Folge haben. ' ) 

Hier~r gib t ·es zwei M~glichkei tun, dlr; u ·ide plancrj_sch dUJ:'O~' 
arbE:J. t ,:, t worden sind. ' 

• . .. _- ,?- ) 



a) Eine wasserseitig(j) Vor schüttung östlich der Uf~r straße von genügender Ausdehnung für die Unterbringung al ler Vereine einsohl. des akademischen Ruderverolns und des Instituts für Leib~sübungen~ die beide heute in der Seeburg untergebracht sind, (Plan 2) 
b) die Schaffung eines großen Binnenhatonbeckens für die Ruder­vereine vom Parkhotelgrundstück in nördlicher Richtung mit einer Einfahrt von genügender Breito untel' der Uferstraße hindurch (Plan 3) 
Die letztere Möglichkeit ist jedoch sehr umstritten, e~enso auah ein vom 1. Kieler Ruderclub gemachter Vorschlag, die Ruderver­einsgrundstücke durch 3 m breite Tunnels unter der Uferstraße hindurch mit dem \iasser zu verbinden. 
B~lde Lösungen bedeuten die örtliche Zusammenfassung der Vereine auf begrenztem Raum und verlangen eine einhGitliche und gute Gestaltung der Bootshäuser. Sie dUrften - abgesehen von der Fra­ge der. technischen Zweckmäßigkeit - an der unterschi edlichen wirtsohaftlichen Leistungskraft der Vereine und den ,hohen Kosten tUr die Errichtung der 'Bootshausneubauten scheitern • 
. Zu 4): ...... ~ .. ~-~ . 

Die finanziellen Au~irkungen, die sich aus den Kosten des Grund­erwerbs, der erforderlichen Tiefbauarbeiten und den Kosten für das evtl. Umsetzen der W'assersportvereine ergeben, wurden vom Tiefbauamt für 3 Lösungen überschlägig ermittelt. Das Ergebnis der Untersuchungen war, daß die Unterschiede zwischen den einzel­nen Lösungen bezüglich der Kosten nur iru1erhalb von ca. 10 % der Gesamtbausumme schwanken, daß man sich also bezüglich der Wahl durch die Kosten nicht beeinflussen zu lassen braucht. 
Das Stadtplanungsamt hatte zur KlärUUß der mit der Planung der Uferstraße sich ergebenden schwierigen Probleme zwei aus~ärtige, namhafte Bauamtsleiter zu Gutachten aufgefordert: Oberbaudirektor Meyer-Ottens, Hamburg und Baudirektor Dr. MUnter, Lübeck. Beide GU~achton kommen unabhängig von einander zu deCl Ergebnis, nach ObJektiv,~ r Abwägung aller Gesichtspunkte die Führung der Ufer ... straße über den Düsternbrooker Weg ' vorzuschlagen . Der Gutaohter ... beirat für Stadtgestaltung hatte sich in se iner Sitzung vom 19.8.1950 überwiegend auf den gleichen Standpunkt gestellt. ~uf Gru.nd das Ergebnisses der überschlägig&n Ko st enermittlung des Tiefbauamtes fUr die 3 Lösungen hat sich der Gutachterbeirat, einer Anregung des Bauausschusses folgenu, in einer Sitzung, die am 9.11.1950 unter Hinzuziehun3 von Vertretern der Rudervereine stattgefunden hat, erneut mit den Vorschlägen des Stadtp~anungs­amtes beschäftigt. Das Ergebnis war nach ausgedehnt~r Eröt~rung Wiede~ eine einstimmige Empfehlung de~ Lösung 1 - ~hr~ uber den Dusternbrooker Weg _ !Ur die Ausführwlg und dam~ t fur die Weitere planerische und verwäLtungsmäßige Bearbeitung. Dement. spreohend hat dann auch der Bauausschuß in sein Jr Sitzung am 4.12.1950 einstimmig beschlossen. 

Bor c h e r t 
Stadtrat 



Bauausschuß 
DaUa,Ufsichtsamt Kiel, den 3. Januar 1951 

- DrSI 424 -

l!etritlli ', ' Richtlinien 'für den Wohnungsbau 1951/52 
und WOhnungsbauprogramm 1951/52. 

~~lt~t~Ltatteri 
' ' S adtbaurat Jensen. 

, ~ 1. Den Richtlinien für den Wohnungsbau 19;1/52 
wird zugestimmt. 

2. Von dem WOhnungSbauprogramm 1951/52 wird 
Kenntnis, genoIDr.1en. 

1)1 ~ ß. r ü n dun g : 
11~hZU erwartenden ~desmittnl bedingen eine möglichst w1rtschaft­
den ~ Ausnutzung, um der noch immer im größten ~usmaß bestehen-
D Ohnungsnot abzuhelfen. 
a~~h1n den latzten Baujahren entwiokelte Schwerpunktplan 8011 
deb aWeiterhin die Grundlage für den Einsatz der zu erwarten­
Da ' eIder der öffentlichen Hand ,bleiben. 
't!o~bhr .. hinn.us sind Erwei terungen des Schwe::punktphmea nactl 
<lllngO ~agen der Bauverwaltung vorgesehen. :r)l.ese sollen Anwen-
1Ill J f'lnden, S owei t der Einsatz von Ix.mdes.J.i tteln dies schon 
besoahre 1951 bei Vorliegen wohnungswirtschat~lich und planerisch 

, ,nders gUnstic;er Ob j ekte erfol,'derlich machen sollt" 

Jensen 
Stadtbaurat 

- 2 -
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R i ~ t I i n_i.._~_l'l 

fLi!_<i~ n W 9}E7yng~Ea u ___ _ 

_ He_01nW?-..&s jc:..l~ __ 1_921L2I., __ 

A. Vorbemerkung 
Nach dem ersten VTohnungsbaugesetz vom 24. April 1950, § 13, ha. ... 
ben die Landesregierungen bis zum 1 . Oktober eines jeden Jahr~s 
für das darauffolgende Kalenderjahr Gin Wohnungsbuuprogramm füt 
den öffentlich geförderten sozialen WOhnungsbau ,uufzustellen. 
Nach dies em Programm richtet sich die Verteilung der Bundes­
mittel an die Länder gemäß § 14 a.a . Oe 
Ein Tei l-WohnLmgsbauprogramm für Kiel wurde d er - IlandesregierU1lg , 
nach Vorlage im Magistrat und Bauuusschuß als Rahmenprogramm 
für zunächst 

rd o 2 . 400 Wohnungen 

auf Anford erung eineereicht. 
(Abschrif t lieet an) . Vgl . Blatt 14 - 18 

.Als Grundlage hierfür diente ein Erlaß der Landesregierung, 
der als unterste Grenze ftrr ein derartiges Programm mindestenS 
10 Vlohnungseinheiten/Obj ekt forderte ~ 

2 ) Nach einem Brlaß der Lande sregierung vom 19.12.1950 war bis 
zum 1 . 1 . 1951 ein Vors chlag für den Bau von 1.500 Wolmungen 
als Anteil im I. Bauabschnitt eines Schwerpu..YJ.ktprogramms der 
Landesregi e :" 'lU1ß einzureichen . 
Nach diesem Erlaß d-Urftcn als untere Grenze fiJr das einzelne 
Bauvorhaben 50 Wolmeinhei ten, in Ausnahmefäl len 25 ''vohnein­
hei ten nicht unterschrj_tten werdeno 

I Abschrift des Erlasses ist beigefügt, desgI. die eingereichten 
Vors chlüge - vgl . BI. 19 - 26. 

B. ~I obp~"1I{s_buu, _i_n d e.n. shwG.'rpupkten..!,. 

1 . Die Z U~'lmrn""'Yl-f'r.)'3sr,.llg der öffentlichen Mit tel in den Schwer­
punkten hat s i ch bew~.hrt . Erhebliche Gebiete des Stadtb ildeS 
konnten du r ch Baulückenschluß lL'1d Instandsetzung eeurdnet 
werden. 

Die noch il:J.ffier bestehende Vlolmungsnot erfordert auch wei ter­
hin eine s trE'.ff'e Zusammenfassung der öffentlichen Mi t tel in 



_. 3 .-. 

in den vor einem J .:t.hro von de:r. ·· S taJ tvertretung gebilligten Sohwerpunkten. 

Endgültige Instands etzungen , Wiederaufbauten (Baulücken­s~hluß), Neubp.uten .. ron zei tgeIIläßen Wohnungs einheiten ~urfen bei Verwendung öffentl icher Mi ttel des Wohnungs-aues nur in Schwerpunkten und ggf .. in deren Erweiterungen genehnig t werden. 

? Sowei t es der Umfang der öffentlichen Mittel zuläßt, sieht dGr Plan des Stadtbauamtes eine organische ,Erweiterung der früheren Schwerpunkte vo r , so daß diese im Zusammen­hang 111 t dem Sonderbnnprogramm für die Flüchtlingswoh­nUhr;en und den von de r Stadtplanung vorgesehenen Durch­fÜhrtmgsgebißten zum Wied er aufbau in den Großschadensge­bieten zu modernen WohnvJ.erteln zusammenwachsen. Hierbei wird da$ Ostufer im Zus .1.mmenhang mi t der Entwicklung der auf dem Ost ü.f er anzusetzenden Industrie besondere Be­rücksichtigullg finden müssen Q 

3. In den b i sher aUGcewiesenen Schwerpunkten können etwa nooh 
3,,800 Wohnungen, 

in derl vorgeDehenen Eywe i terungen noch wei tere 

3.500 Wohnungen 
gewonnen wCl'dell . 

C , Wohnun q;sbau auch duß erh11lb d.er .Sch?l.e:F.~kte 
1. Nach den :Pinanzierungs.-Rlchtlini811 der Bundesregierung d~rf tOll im Bau Jahr -; 950 öffentli r'he Mi tte~ lediglicl?- für dle ,Gewi ~llnUlg neuen Wohnra l::lneS e ingeGetzt werden. D:te im V?rJuhre aufgrund d08. Baup:cogru.rru.as b eantrngten Mittel in HOhe Von :rd ~ 12.000 . 000 < "- DM für dü) Ins tandsetzung be­Woh...'1t e.r EäY(.~ ~.r c i.d die Beseitigung von Gefahren sowie die Umwandlung VO:1 Notdächern in endgültige Dächer haben des­hc1.1b n icht zur Verf l.i.gun~ gest'lnq, en . . -2. Es muß für .das korruncnd C:l Baujahl' vornE:..hmlich · Sorge, getragen werden, d on wei teren Verfal l der Substanz zu verhlndern UJ:ld Vorhandenen Wohnraum zu erhaJ.teno Jedes weitere Jahr Olme Einsatz wirklich nermenswerter Mi ttel für die Erhal 'Lunf; des gef~ihrdeten Wohnraumes be­deut e t mit einor s teigenden Gefährdung der Bewohner neben dem SUbstanz.- und Wohn u..:· q;svcrJ.us t eine Vervielfachung der ~ntstehond ~n Hepar:J,ttU~t()8ten dw:'ch das Fortschrei,ten des erfalJ.s, 
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NB.ch den gegenwärtigen Ermittlungen des BauaufsichtsaLltes 
sind bis zu 5.000 Wohnungen in Kiel von diesem Verfall 
bedroht, wenn es nicht gelingt, die Umwandlung von Not­
dächern in endgültige Dächer und die Beseitigung der Ge-­
fahren durchzuführen. 
Bei einer endgültigen Instandsetzung der dafür in Frage 
kommenden Objekte köru1l:en außerdem rd" 1.500 Wohnungen zu­
sätzlich gewonnen werden. Zu beachten ist hierbei, daß 
diese Wohnungen vornehmlich billige alte Mieten haben. 

3. Die Stadtverwaltung hat bei der Landesregierung die Be­
reJtstellung ' echter Haushaltsmittel für die Instandsetzung 
gefährdeter Häuser zu fordern. 

4. Auch außerhalb der Schwerpunkte darf ein Einsatz öffent­
licher Mittel erfolgen: 

a) zur Beseitigung von Gef~hrenzuständen und Dachin­
standsetzungen aufgrund von Auflagen des Bauauf­
sichtsamtes uncl, zur Wohnrawnerhal tung, S owei t es sich 
um städtebaulich einwandfreie Objekte handelt, die 
besonders giinstige Voraussetzungen und gute, gesunde 
Wohnlage haben, 

b) zur Unterhaltung und zum Ausbau von Flüchtlingsla­
gern , soweit der Bauzustand e ine Unterhaltung recht­
fertigt, 

c) zum Ausbau noch verwertbarer Ruinen, soweit dies in 
stlidtebaulichem Interesse liegt . 

D. Neubau von Wohnungen in Großschadens!,:ebieten. 
una SiedlungsOäUt~n~_~~ 'S-iä~d:t.I?P~.~ " - -- - - d 

Die Förderung des Aufbaues in Großschauenseebieten entsprechefl 
den DUl"'chführungsplänen sowie der Flüchtlincs- lUld Siedlungs .­
bauten am Stadtrand hat durch dus Stadtbal'~amt weitzrhin mit 
allen Mitteln zu erfolgen, damit die Bereitste}"J.ung des Bau- ~ 
landes durch Grund s tückskauf , GrundstückGtClusch 1 Zus3.L'lInenloguJl~ 
und die .Aufschließung den soforti cen Einsatz von etwa verfügbCl~ 
word enden privaten Mitteln s owie öffentli chen Hitt eln aus 
Sonderprogrammen zum gegebenen Zci tpun]~t ermöglicht . 

E. Drj}}f.ß.i_chke i tSfC?}.ß.C? __ .fpr .d.a,s. ß..e.5l_D:.~t_~ Ba~PF_qd~ 
1. Bn.uP.ufsichtliche Auflagen, Einsturzgefo.hrell und Schw;J.mm. 

2. Umw~ndlung von Notdächern ~n endb~ltiGe Dächer . 

3. Instftndsetz ung beschkidigter Häus er ( uchadensgrad 30 - 60 ~)I 
die noch bewohnt werden. 

- 5 -
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4. Wiede r a ufbau und Schließung von Bnulüeken in den Schwer­pWlkten. 

u) GGill8 inn. Genoss enschaften u.nd 
b) Tbc-Wohnungen 
c) Priv~..i. te 
d) B~u von Ledigenheimen 

5", S21b st;li lf'ebau ten. 

Gesellschaften ~ 

'1 
zugleich 

6. Wiederu.ufbau und Neub ttu in ~en erwei t orten Schwerpunkten (Geschoßwolu1u.ng) . 

a) Genleinn. Genoss 8n~ chaften u. GesellschClften b) Private 
7. Bauten der L!lndesre:gierung 1 

zugleich 

8. BJ.u ten d er ' Bunde spost (Pos .tb~uverein) 
9. SonderbauprograI:u:n auf Großschadensflächen. 

F. All (remeines ----\;,/.--- ,.~---
Zwe~~g~bundoue Wclmlmgen , di e mit Mieterdarlehen oder der­gle~chen finaYl?:iert werden, s ollen nur danJl bE'rücksichtigt ~e:rde l1 , wenn die zur Verf"üß'ung stenenden Land e~mit~el ~icht w~~geSchÖP:ft we.cc1811 , so daß au.s dem ~1e stbetrag zusätzlJ.che hnungen gewonnen v~erden . 

~in zu be stirnrrender Anteil von Wohnungen muß ohne ZVieck­we~~~1g für das WO!lllb3dürfnis der Bevölkerung gesichert en. 

- 6 -
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~g~~~~~~~~=1~21~~& 

l?'i!ul?rogramm-Voransschau 

Mi t elen fi.u· den Wohnungsba.u vorhandenen rd. 4.750 Arbei ts­
krilften könnte bei einem Tagewerksatz von 33,40 DrJI minde s tons 
ein Buuvoltunen von rd. 43.000.000~-- DM zur DurchfLi.hr1Ulg kommeIlI 

~rfQr ware:n-r~~:~~öö,-- D Land esmittel erforderlich. 
Die AQfb~ufinanzierw1g rechne~ lediglich mit Bundesmitteln 
für 1951 in Höhe von 

1. Day'0n zweckgebunden: 

a) 15 - 20 % fiir Selbsthilfe 
Siedl.u.Kleinsiodl.Bauten 

12.000.000 -- DM ---_.-._ .. _ .. _~ - - - -.-

rd. 406 WE a 5.000,-- DM LandM.2.000.000,-- DM 

b) 2 % f~ Tbo.Wohg. 

rd.. 40 VfE a 6.000, -- " 

c) LediGenh8ime 
rd. 100 WE a 2.600,-~ " 

2. Wied eraufbau und 
Neubau rd. 19Q..Q..!@. a 5.000,-- 11 

2446 WD_ 

3. FLir bauauf'sichtliche Auflngen, liotdä chcr 
und rnst r.mdsetzlmg beschädigter Hä user 

" 

" 

a 

240.000, - - " 

260.000,-- tI 

,2. ".? 9. 9. r .Q.O_O_l_-::~I. 

12.000. 000 -- DM _ ___ . ____ . _.1. __ _ 

sind erford erlich ~ 
echte Lnnd csmi tt e l (HaushaI t smi ttel) rd. 10 .000 . OCO, -- D 

(s. n ::-L chfol gende Au.fstelllmg I - rrr 

im Bauprogramro. 1951 nuf BI. 7 oben) 

_ 1 ' 
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R:'lhm.2l1-· ]3O,uprogramm der Stad. t Ki el 
1951/1952 

A;ct dos Bauvol' :nr;bens 
bzw. B2utr~g~r Baukosten erforderl. 

Land esmittel 
im Durch­
schnitt 
5.000 DM j e 
Wohnein­
heit 

Anzahl 
der neu 
gewon­
nen Woh­
nungen 

_____ . _______ ~{~W"ß~)-------'-( eFf19-1 tenJ· 
DM 

- .. 

I. B.~_~l1o.U:rs ichtl.Au :t'laeen 
- Bind tur z ;~ofa.hr en und 
Schw:.'.mn - 265 Objekte 5.940.000.,--

11. Umwandl ung VO~i " N otdächern 
in endgUl t ig:3' '])!? cl1e r 
220 Ob j ekte '. 2 .244. OOO'~--

111. Insta.nd se t zU.l1.g b ~ schi3 ('ig­
ter Häus er. die ~ . T . noch 
bowohnt wei'del1 

220 Obj<Jk-c 8', 8.060 ~.000 ,--

705 Ob j ekt c - 16.244 .. ~000, __ 

3.85 '.":-.000, --

1 • 5 00 • 000 , --

4.500,000,--

9.850.000,--

340 
( 1780) 

170 ' 
(1375) 

730 
(895) _ 

1240 
(4050) 

IV _.~ . ' .. . . .. , . - . . . .. '--" .. -----. --_. __ .. . -- . .. ... _._---_ ....... . ~ -- -

.~ied ? :raufhb.n und 
~chlJ. e ßu.ne: v " B::l::tlii.c ken , 
1 . d. CI ul1w (.) ~· punktel1 

'0. ) Geme.iln. Ge-3l; oS Sens chuf:ten 
u. (+e :.:; \) :i. .~. f·· chaf t en 
(:E] .n '~ t ~ 1 (ju5()kl;o s, ImlJ.ge Hl. "14/15) 

1 0 L ·). J 1 0 1' '' Vvcrl::::nvohng : GmbH 2.650.000,-
2 . Viel.u1' Wolm . J3c.1.u -Ges . . 400.000;-
3. He :lillGr . :.km . Jr L c l·~No;rd 830 .00.0, -
4 C:cTi1el nu ( GOD . f • TI u -L ehsari-

ßehöri~8 ' . 
t:: . 1'1 ' . .) \ 
::> 0 VI ohn t:u. l::ßb . l.llguS. ~.k.hlüsw . 

lIo .Ls t oin 
6 ~ W01m UllLS Sb::lU.g C e' .,No rrlen 
.. ( lf.o ichsbr.hn ) 
( ;, Neu e Ee im::. t 
8,, \d oh:Vl~,.'.Il. GmrH BlL1 1) h l om 
9 " .L--tll ('! h.,tl : 1 b d lV (: : .) j .ll 

450.000,-

80,000,-

100.000,-
370.000,-
340~OOO,-

1.325. 000 ,-
200.000, -
415.000,-

225 . 000, -

40 . 000 ,-

50.000,-
185 . 000 ,-
170.000,-

~C:L~ .. - ·:h~ l ll.l !(':l1 ( 11 f 3 o. 000, - 15.000, -
~0. :VC)l J (11 n,. J ~.ib. ). l~ V \]i.'.v . GcrP I1.n i. n,w. )800.000,-' 400.000,-
1~ .. .f3. ·L~lg 'n ~ il) (~ J .• :;:hs:·HJlr . . da 120.000,- 60,000,-

He .mut . (;,.;Jl Iü "1 ·Ou t ~ • ..;9.0.0. ,0.9.0J_-:' .. 1 0 459 .. O_Q9.J:::' ._ 
~. 070 . 000 ,- 4.5)5.000,-_ . __ ._---- --,._--

2'65 
40 

·83 

45 

8 

10 
37 
34 

3 
80 
12 

290 
90"1 
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Art dos Bauvorh~bens 
bzw. Bauträger 

b) Tbo.-Wohriungen 

c) Priva te 
(Ges choßwohnungen) 

1. Schwerpunkt 3 

- 8 -

Baukosten 

DM 

480.000.-

890.000,-

2. Schwerpunkt 4 450.000,-

3. Schwerpunkt 5 300.000,-

4. Schwerpunkt 6 250.000,-

5. Schwerpunkt 7 200.000,-

erforderl. 
Landesmittel 
i.Durchschn. 
5.000,-DM j e 
Wohneinheit 

(WE) 
DM 

2 000-

~45.000,-

225.000 ,-

150.000 ,-

125.000,-

100.000, -

Anzahl 
neu ge 
nen Wob" 
nungen 

89 

45 

30 

25 

20 

6. Schwerpunkt 8 
(H.u.P. Frank-Si e dlung)~3~0~0~.0~0~0~,~-______ ~1~50~.0~0~0~J,~-______ ~3~Q, 

2.390. 000,- 1.195.000,- 239 

d) Bau von Ledigenheimen 

1. auf dem Ostufor 250. 000 ,-

2. auf dem Westufer ~O.OOO,-

500.000,-

130.000,-

1l..9. 000,-

260.000,-

--
50 

5~ 
100 

-------,--------~-------------------
v. Selbsthilfebauten (Priv~t) 

1. Holtenau (BdH) 
Gravensteiner Str. 
J ägerall ee 1.242.000 ,- 465 . 000 ,-

2. Dietrichsdorfer Höhe 
(BdH) 2.056.500 ,- 918.000,- 204 

3. Ellorb ek (BdH) 
Prinzens tr~ße 112.000,- 48.000,- 12 

4. Am ','iel1see 500 .000 ,- 350.000 ,- 50 

5. Einzelbauvorh~b en 320.000,- 219.000,- 32 

------------------------------~ 
4. 230 . 500,- 2.000.000,- 406 ~ 
-------------------------~ 
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Art des Bauvorhabens 
bzw. Bauträger Baukosten ' erforderl. ~lzahl der 

Landesmittel neu gewon­
i. Durchschn. nen Woh-
5.000,- DM je nungen 
Wohneinheit 

(WE) 
DM DM (erhalten) 

-------,-------------------------------.------
VI. Wiederaufbu.u und ' Neubau 

i.d. erweiterten Schwer­
punkten (Geschoß­
wohnungen) 
n) Gemeinn ~Genos senschaften 

u.Gesellscbaften (Einzelobjekte s. ~lage BI. 16) 
1. Kioler Wohnungsbau­

gesellscnaft mbH. 
Barkauer We g;' 
Frieaenatr. 

2. WOhnungsbaugesell­
schaft Soh1eswig­
Holstein , 
Herm.Boßdorf-Weg 

.3. Gagfah 
Ostrine/Ecke Sege­
bergor Landstr. 

4. Landhnusbauvarein 
Wellingdorf 
Neumiihlener ntr. 79 

5'. Heima 1;-3i edlungsbau 
Vi ebureer Gehölz bis 
Meiorci , Eichonh~in 

6. ' Heimst.Gen.Kiel-West 
Westring!Ecke Kruuß­

, str'lße 

7. Wohnungs .. , u. Sied­
l~mgsgen. v.1948 
Holunderbusch! 
Ee·s tnlo zzis tr. 

8. Buugenossensch. 
"Eieenheim Kiel" 
Hasseldieksdamm 

9. Baugenossenschaft 
Kicl-Gaarden 
Kniserstraße 

1 • 28 0.000 , - 640.000,- 128 

120.000,-- 60.000,- 12 

560.000,- 280.000,- 56 
" 

20.000,- 10.000,- 2 

~80,000,- 240.000,- 48 

230.000,- 115.000,- 23 

230.000, - 115.000,- 23 

170.000,- 85.000,- 17 

150.000,- 75.000,- 15 
3 • 240. oo>o:"loO:-,-_-T1 -:. 61""l2'"O-:-.""O~O'?l:'ö-, ------.3or.2~4r---

- 10 -
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Art des Bauvorhabens 
bzw. Bauträger 

b) Private 
1. Holtenauer Str . 218-224 
2. Holtennuer Str . 

gegemüber Stadt­
theater 

3. Knooper Weg 
verseh. Baulüeken 

4. 8ehillerstr ./Goethestr. 
5. Wi 'lhelmplatz (gegen­

über Arb e itsamt) 
6. Wörthstr./Metzstr. 

Baukosten 

DM 

650.000,-

540.000,-

400.000,-
300 .000,-

200.000,­
~OO.OOO,-

erford erl. 
Land esmittel 
i.Durehsehn. 
5.000 DM je 
Wohneinheit 

(ViE) 

DM 

325.000,-

225.000,-

200.000,-' 
15 0. 000,-

100.000,-
150.000,-

65 

45 

20 
30 

7. Be lebung der Innen­
stadt 
Dreieekplatz/Holtanauer 
Str./Kehdenstr./ 
Faul s tr./Holstenstr./ 
Neue Dtr./Dänische Str.1.000.000,- 500.000, ... 100 

8. Danziger Str ./Timke­
str~(Ste~elmann­
Siedlung) 

VII. Bauten d ~r Landesre­
gi erung 

1 • OOO.~OOO, - 500. O.QO;;..Jt~-__ J..QY 

4 .300 .000,- 2.150. 000 ,- 4~ -----

1. Westring (Ela e-Uni-prof·)636 . 000 ,_ 5) 

2. Moltkestraße 600.000,- 2~ 
1-T~2~36~· .~O~O~O~,------------·----~~~ 

VIII. BWld 83 pos t 
(Pos tbauverein) 1. 200 . 000 ,-



Art des Bauvorhabens 
bezw.Bauträger 
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Baukosten erforder1~ Anzahl der 
Landesmittel neu gewon­

i.Durchschn. nenen Woh-
5.000,- DM je nungon 
Wohneinheit 

(WE) 
DM DM (erhalten) --- . --_._----_.-... . _---,,-_ ... _._-_. - ..... -.--.-

I. Bauaufsicht1.Auf1agen 
- Einsturzgefahren und 
Schwamm - 265 Objekte 

Ir. U~.wand1ung von Not­
d~chern i. endgültige 
Dacher - 220 Objekte 

'lI I. Instandsetzung beschä­
digter Häuser, die z.T. 
noch bewohnt werden 

- 220 'Objekte 

705 Objekte 

5.940.000,- 3.850.000,-

2.2~4.000,- 1 $ 500 . .000 , -

,8 .060.000, - 4.500 uOOO,-

340 
(1780) 

170 
(1375) 

730 
(895) 

---_ ..... - ~ . ..... . .. .... ' . # - •• ~- .. .. ,. , - ...... -.-.. _ ._. _ _ ... . _-

16.244 .. 000,- 1240 
(4050) !\T. W1ed __ r _________ ~_·_' · - -_ .. - , -~ -., . " • _ " __ • _ __ u_~ . 

von erau~bau u.Sch1ießung 
Seh Bau1ucken in den 

werpunkter: 
) 4 

:) Gemeinn. Genc,ssensChaften 
Tbce-Bohnungen 

e) Pr' d) lVate (Gesch.Wohnung.) 
Bau v.L~digenheimen 

V. r~l?sthj, lfebauten 
r 1. vate ) , 

Vl 
• Wied in deraUfbau u.Neubau 

Seb en el:wei teren 
( ~werpullkt<;n 
a) GsehoßwOhnungen) 

emc~nn G h b) ~..... en.u.Gese11sc • 
Private 

9.07.0.000,-
480 aOOO ,-

2.390 ~ 000,-

500 000,-

4.230 . 500s-

3.-240.000,-
4.300 ,. O:'Jf) 9 --_., .. ,.,.. 

4 .535 . 000 ~ .~. 

240 .000,-
l o 19 5n OOO~-

?60 ~ 000,-

200000000,-

1.,620,,000,-
2 I) 150 ., 000,-

,------ _ .. ... --_ ..... _._ ..... ---- ---
1..236 ,000,-

1.200 ,, 000,-

907 
40 

239 
100 

406 

324 
430 

2446 

103 

100 
___ .-----.... ..,.. . . .. .... ......... _ _ . _ •• _ ._ .. __ • fI"o ....... - ..... """, .. 04_ .. ~ .o>~""" .. 

2.436 . 000,- 203 
---_. _ - --" -,, .. _ .. .. ,...~ _ ..... _-_ . .. ..-. • • -- .... _ - - , ... - .. .. ~ Q--
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Art des Bauvorhabens 
bzw. Bautr,3.ger 

- 12 

Baukoste~ erfo r ds r1. 

DM 

Landesmi tt21 
i.Durchschn. 

50000,- DM je 
Wohneinheit 

(VfE ) 

DM . . . 
-----~_._ •.. _---_._----_ .... ~ . _- - ~. - '. - ---. . ---._ .. _--- ~ 

Summe aus I. - 111. 

" "IV. - VI. 
" " VII.- VIII. 

16 ,, 244.000,-

24.210 0500,-

2.436.000,-

9.850,,000,-

12~000.000,-

" 

1..'1: a40), 
( 4050 

2 0 446 

203 
_________ ___ _ _ ~L __ •• • _ .. _,,_~_ 

-_._----~_ ._-----

+ erhaltene Wohnungen aus 1.-111. 

Aus IV. - VI.: 
----~.---

1. Gemeinn-Genossensch. 
u- Gesellschaften 
Ziff.IV a Baulücken 
Z1ff~IV b Tbc-Wohnungen 
Z1ff.IV d Led1genheime(~2) 
Ziff.VI a Neubau 

2. Private 
Ziff.IV c Baulücken 
Ziff . IV b Ledigenheime(~2) 
Ziff.V Selbsthilfe 
Z1ff.VI b Neubau 

9.070.000,-
480.000 ~ -
250.000,-

3.240 0000,-

4.535.000,-
240 0000,-
130 . 000,-

1.620 .. 000,- . . _ .. _ "4 " _ _ .c..-.- -.-- _ ... ____ .... _ .... ... 

13.040.000,- 6 ~ 525 . 000,- 1.3~ 
• - -- ' .. ~ ... - . '---.: ~~--- .. _.& 

2.390.000, - 1 a195 0000,-
250.000,- 130 ~ 000~-

4,2300500,- 2~000.000 ,-
4.300~000,- 20150.000)-

---- ... - .... .. ... .. ,... •• ~ ... 4' .... , .....,. , . ... .. r-.::.o • • _____ ... __ ~ 

11.170.500,- 5.475.000,- 112' 

I. Gemein vGen.u~Ges. 

11. Private 

--_ .. _-_. __ . -. -~ ...... _ ... _-----
13 ,, 040.000,-

11.170.500,-

6,525~000 ,-

5 475 ~000 ,-- ~._~ -_.- ._-.~_ .. _-- - . _ .. _ ._~ •. _------
24.210~500,- 12GOOO.000,--------_ .... -- .. _-.-----_.~ 

" l'; ~ ubaut e!) in ZU8ammen1egungsgcbi et 2i1 durc h Aufb(lug~me insc 

- 13 ~ 
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-._- ---. __ .. __ ._--_. -_ ... _- _._-------~_._-_._------------.~-Lid 
m 1 • 1: l·· kt !VO mungs- I t Nr ~,auo .l Je. . anzahl nsgesam -.. --._ ..• -_ ... --_ ..•. _ ... _ .. ..... -------- ---;..;.;.;:.; .. _--_. ._--1. Projensd.Str. 3wischen Kämpen­

u. Hanss cns tr. 90 
2. Wa.i tzstr./'F'eldstr . /Lornsenstr. 80 
')', 

'.J. Felds -cr. zwischen Esmarch- und 
Bü1owstr. 140 

4. Hohe~ber gstr. 60 
5. Dammstr . ~wisch.Fleethörn und ' 

Waisenhofstraße 200 
6. Da:mnstr. /mxe::'zierpla tz/Knooper 

Weg/Uaisenhof str. 100 
7. Winterbekerweg/Lantziusstr. 50 
Ü. Preetzer-/Bielen bergstr . 40 
9. Ostring/Jachmann-/Pickol'ts tr. 140 

10. Q~.@_~C? ]i ?:9.e.!.'::>.t;~ pA~t_!.. 
Hol tenauer / Gel'hal'd·-/Karlstr. 
als 1. MuDil~l~c n zwjschen 
PreUßer - und J·Lcngmannstr. 
sowie El'gänzun ·~. :Jbaute n könnten 
geschaffen werd en 600 1.500 
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Anla qe ~um Bau~ro~ramm 1951 .•.• . _. J.:;, _ __ . ' ___ _ .. ;Q _ _ _ .• ______ . _ _ . _ 

Bei der 1 .:.ndes . .::::g:Lo run[; als Teilwo.l1nllngsba·ll:9rogramffi 
der Stadt Ki e l f dr 1 951 8.Ill 8. 8 .1950 eingereicht. 

]3atüen der l'. .r .J ci ts gemeinsehaft Kie1lH' WOh.L'). Lln~sunter-
ne hmen. 

1. \'fiec.1c l'aufbau t on 
L-:·tä-:- Un t (~rriel1men-·--- · · ···- ----·----··· S chwe r- Wo ,"31ungS-

N:t'. Bau.o >; ,) c1.::..! ___ ._. __ . _______ --Purg~L-_--~nz.~l _____ __...,;.;;~=_.:;.__ 

1. ~i e 1 E}.r:.. JV ~ 1" 1\:s \:~9h~.~ge.!'l. g_!1l_~H • 

2. 

5. 

6. 

7. 

AGchebc rw~r St l" .11/17 
11 11 2 

Lens ~hner Str. 11/17 
Wocrmannstr. 1,3,11,15,17,31, 

13, 
V t', rd ie :':8 tr. 63 
Ea:-ctzs tr. 72 
Tr0y.J pauer i3tr .7/16J5/16,t26/28 
Joachimsth&ler WeB 21/'9 
Tep1itzer Ai1ee 23, 29 
ReiclLenber ger XLlee 3~/ 41 
E1msche nh<:: ._~ e ~1er A::'lee 29/31 
FranzensbuJ er Str. 5/11 

E .. i el er Wo_ti~~~!ß.sb~u Gm~)fI •. 
~iegelteich 22/24 
', ir Qn,~ e 1 s tr. 

:le j. ms t ::.. tte.l1 .. ~ enoss enschaft 
:(j.cJ~l~'(·;rcf - --- --- . 
.. ~ii ,"e' -l'(l-;-~ J' .J.. " S -I- .. ~ 7 9 

v~l J..J. _ . u . .. \1 .4 • • , 

" 11,15 
Z,.., (. t '" 0 , .. / ( ,-1 y, 6 c." .. ') ..L. '1 \ ,,; U .4 • 

nell r.:anLstr . 2 
Tj' y ' n "'" t l' c ,·' ''''tr 2 - Ll f"I J.:J ..I.. _ V .:J L. . t.~ . t-V 

1)ro J01ls d o:cJ'er Str .1 73/175 
Am TaDrillnbe~ g 1/3, 24/26 

5 
5 
5 

'7 
7 
7 
8 
8 
8 
8 
8 
8 

3 

4 
4 
4 
4 
5 

Gel;~Ge.§l . f . R~l_s1f§_anB_eh i:i}.:.·iß~. 
Schi11str. 9 , 11 9 17,19 ,12,18 3 
j/a l: l - Fu B- Str. 16 ~ 18 3 

yv o l·glÜ.n ~ ~~2)"':~.~~~_~_~,:?p'_le swi. g-Ho l_~~~ 
Er üde rDd c:'fc :c S t ' ~ '. 33735 7 

t:_~~~~~ß~lr~~_ .·_ !!.o 1.'<1 el'!'7~ bI~_ 
U . _ ; ~ \ . ane be cks tr. 12 14 
Sj?olc·rstr. 6/ 8 
DarkalAer r/ iJ g 57 

_1~· e1~.c_Jl.~_~l[l~_! 
1~ch terkamp 63/69 2 
Niebuhrstr. 14 3 

40 
6 

30 

35 
9 
3 

70 
20 
10 
20 

8 
J-±-

20 
20 

15 
22 
10 
10 
20 

2 
4 

33 JR __ 

8 -
4 
4 
2 

24 
~-

E 
E 
E 

E 
E 
i: 

Übertrag: 

265 

40 

45 

8 

10 

37 

488 
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Lfd. Unternehmen 
_ßr • . Bauob;jekt ._ . __ ._._. __ .....:.. ______ _ 

8. Ubertra~ : 
WQtm}l.nf~s '0a_u::GmbH. 
Zietllenstr. 177 
Graf-Spee-Str. 47 

9. L:;tndhausbauvere in VI' Dorf 
We-hd exiwe-g--'---'''----'-." _ .. 

10. 

11. 

l{.Qhnun.,g s v_e~:~m.:J:~ß. .. Q~~.?llj. a\Y~.:f_1 
Preetzer Str .72/76,82/86 
Blitzstr. 51/53, 63/65 
Ostring 70/72, 62/64 

J3o.usen. "_~ießl .. ~g Ha.ssel~,,-~~~. 

Haseelrade 41/43 
Diekweg 40/46, 67/73 
Knickweg 1/3 

12. Eci~8ttit . en~en. Kiel-Ost 
DrewGs t; r-:-"2 '~ 12~ fb";lS-;--22, 23, 

26 , 27,29, 30/45, 47 ,36 , 
PJsadowskystr. 8, 9, 

15, 17,18, 
24, 25,26, 
39, 50,60, 

Am Mondspiegel 7/8 
Werdenfelser Str. 7/8 
Starnberger Str. 62 
Zeppeli nring 72 
Schlüabeker We g 19/21 
Kuhlacker 23/41 

10, 11, 
19, 20, 
27, 29, 
62/78 

POppenbriigger Weg 51 
~eesenberg 3, 43 , 71, 73 
.n:!ttberg 8/10 

13, 
22, 
34, 

L~nGer Rehm 91/97 
N~s~enstr. 4/20 , 9/~~ ! 43 a 
LlÜj e nbUl\)cr 3tr. 2/ /1" ) ' 42/50, 54/68, 
('l 23/33, )SA5 ,) .67;69 ~ 83/85, 91/93 
~elenter Str . 5/JJ, 17/21, 25/27 
J?oter-HanSG"l-Str . 121/123 

11 " 11 12 6/136 
11 11 tI 77/7 9 , 118/L20 

~angstr. 24, 25 , 26 , 27, 28, 2 ~ 
tiagener Gtr . 8 , 10 , 19/23, 27, 29 
H~gene r Str. 6'1" 69 ? 99, 101, 75/81 

107/113 

, 

Sohwer- Wohnungs- Insge-
Etuikt anzahl samt 

488- ' 

3 
3 

5 
5 
5 

6 

6 

7 
6 

6 
6 
6 
6 
6 
6 
6 

3 E 

36 
21 

_-.?.L 

2 E 
8 .E 
2 E 

20 E 

28 E 

2 E 
2 E 
1 E 
1 E 
2 E 
2 E 
1 E 
4 E 
2 E 

26 
24 

40 E 
36 

8 
22 
4 E 
6 E 
7 E 

3 

80 

12 

6 1L E 290 
-----_._._-.-. 

907 



LfCl. Unternehmen 
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11. _]'~.ueau~t~.r:.._ 

Schwer~ Wohnungs- Insße-

2.f..' B~uobj~lrt ______ _ , _____ l?.~~ __ ....§Y.lza.hl ____ ~:q:tt 

1. KieleTJohnEd?:wbuE.:: 
f!&§oll!bH!. 

BarkF.iuer Wog/Friesenstr . 

2. !"lop,nungs ba~.H.~_~ . .!'§'c111~J3..'!,! __ Ho)~:t._ 

l·k rmann -Boa sd orf -We g 

3. Gagfah._ 

üstring/Ecke Se geb~rger L~dstr. 

4. L.andh~usbmJ~_i~.YC§orf 

Neumühlene r Str. 79 

5. ~~J.iei~.§.~'~.,:-_~ted1@gsbau 
Vieburg :r G·ehhlz bis 
Meierei"Eichenhain" 

6. Heimstät)~ne~l. ~~~-West_ 
\Vestring J!,c.:ce lG'außstr .. 

7. Wohnt'.l'lJ2I-=-.u~_§.ia(q ungs,G,en.y....!.1948 

Ho1untterbusch 4 Ci-58 
Pe:::tcüozziotr. ) 4, 96, 98 

8. Bau~n '. tlEiB;.el~eim Ieiel ~'. 

Ha sseId ieksd ~rIJJ.t1 

I. Wlsdcraufb,auten 

11, NnV.bau ten 

gläll t~r:tcng!. 

E = I-Fuwilienhtiuser 

1 

5 

4 

5 

In vOTstehej,lder Lis ~e mi t 21S Wcjlni.illgen, 

128 

12 E 12 

2 l!; 2 

20 E 
2' :.-1 E 

17 E 17 

J2 l' 
-----
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rriv~te \~ohn~i~~~y'yorhab~n 

I. Y~ie.9~!.~.ll;.fo~E- t _!?n_.JrL de,!l Scl~.Y'le:r~te~ 

a) _Ges_<?h_oßY!'.9.hn~:!1g~n. 

~ ._- BaUOb';-~'l{t " ~ '--- - " -"-'-'---'-. s~:~r---' W~:~S-
._-_._.--.-... . _-_._--------~------

1. Block Kleist-/Holtn./Nettelbeckstr. 3 

2. " Kleist-/Scharnh./Bli.:i.cherpl. 3 
3. 11 SCharnhorst-./Bülow-/Feld str. 3 
4. 
5. 
6. 

1. 

" 
" 
" 
tI 

Schar~Llhors t /York-/Bülow str. 

York-/Feld-/Esmarchstraße 

Nettelbeck-/Blli~her-/harden­
bergstr. 

Hardenbergetr./Blücherpl./ 
Esme.rchs tr. 

3 
3 

3 

3 
8. 
9. 

10. 
11. 
12. 
13. 
14. 

" . Esmarch-/Gneisenau-/Hol ten. Str. 3 

" Gneisenau-/Gerhard ..... /Wrangelstr.3 

Wilhelmshavener Str. 3 

15. 

Clausewitzstr. 

ECkernförQ8r Allee 
W t;. I,es' rlng 

~~OCk Helmholtzstr./Iltisstr./ 
lrchenweg 

~ltOCk Kirchenweg/l1 tisstr ./Preetzer-
r. 

16. BloCk Geo:.:g Pfingsten-Str ./Reeper­
bahn/Preet~e :2 Str. 

3 

4 
4 

5 

5 

5 

30 
45 
20 

15 
60 

20 

20 

50 

20 

35 ' 
30 
30 
15 

15 

25 

15 

InSge­
samt 

445 
-·--·-------4·--:-':45=---

17. 
18. 
19. 
20. 

b) I-ges ell. Ile i.hen-Do '·)~)G.1-.. -q.l-.Fa~~lj.enhäuseJ2 

Alt-E'bek ins ge s. 

D'c1o:Cf-NGum . " 
E ' 11 .... J..'re co .. d 

• '"'0 n-üu 
E t I • 

nagel1-1~o :l:ct/Fral1k. 11 

290 

175 

200 

6 

7 
8 

50 

35 
25 

8 50 
----.~----

160 _ ._-----
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II . Wi.eder~~f,baE.~~en _]ll1d Neubaute..!! 

In. den · erweiterten Schwerpunkten p1ane::-isch erwünschte 

LJ.ckenschlie J~"lmg, Belebung der In..'1enntac. t u. ä . 

a) .9-~_scpoG.!!.Qhnt:113~R: 

L,p.et • %l%lr3":rofi'Q:....----·-------- -_ .. _._-
Ur. Wohnungs----~.-----------------------_._---~ 

________________ ~~nzah~ ____________ ~~~ Bauobjekt 
.. _-----_ .. _._. 
1. 
2. 

3. 

6. 
7. 
8. 
o 
~ . 

Pro j ensd. -/Kämpen-/rl a.l1s sens -er. 

Hol tenau(n~ Str. 218/224 

Hol tenac:.er Str. geg·enüber Stad ttheater 

Knooper Weg gerecht Lücken 

SChiller-/Goethestr. 

WilllelmpJ .. ~ tz 

Wörths tr .;Metzstl' . 

Kronshagener Weg/Schliclltingstr. 

BelebUY.!ß.. der Innenstad t 
DreieckJiaiz!Holtenauer SGr. l 
Kehden~tr./Faulstr./Dänische St~ 
Holstens tr. /Neue · ·Str. /Sopll5.enbl . 

35 

75 
45 
40 

30 
20 

30 
20 

100 

10. Danzige ::.. ... Str./Timkestr. (Stege1mann) ___ ].09. _ .. _. ____ ._.-.4.~ 

b) · Selb8~!lg~J.'ri \'lit ), 
J.-Geschossige Mi en-·, Dbp pel - u. 
1 .. ·Bamil ielllläus er 

11. Pries-Fr I ort/Hol te na\":. 
Projensdo:cf 
lIas seId i e ~i: S d anull/Ha8 see 
Gegend Vi~ 1u:cger Gehölz 
Kronsburg 
W'dorf 
Oppendorf 

Zusammenstel1unß 

I. Wiederaufbau tGll in den Schwerpunkten 

a) Ge SChoß\IOhntUlgen 
b) l-e;ef.H;h. rte:Lhen-,Do p)e1- u. 

I-Famm. Iiäuser 

II. Wj.edol'aufbau- u. Neubauten j . • d . erw. Schwer­
punkten 
a) Geschoßwohnungen 
b) l-gesch.l1eihen-,Doppel- und 

J.-Fam.Häuser 
insgesamt: 

495 



Lo.nde~regierung Sohle swig­
M' JIOlstein 
S~nlsterium für Arbeit 

zia.les wld Vertriebe~e 
b Abteilung Ir .onu._ W 1m " 0 ungG- und Klein-
... Sledlungswcsen ' 
-JYW_201-27/LL~~2Q .-=- _ 

An 
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Abschrift -_ ... _-_ ..... -

deBn Herrn ,Oberbürgermeister 
aunmt -

K i e 1 
.......... _---
~g~ Woh~ungsbauprogramm 1951.. 

Kiel .. ~!ik, den 19 .12 ~ 1950 
]'ördehaus 
Ruf :?1671 - 85 

bl.!Ug~ Mein Erlaß vom 14.6.195.0 - IX/201 - 37/1125/50 -
daßm~lnem 0'C:-' Erlaß unter Ziff. 3 ho.bc , ich zu.m Ausdruck gebra cht, des Bel" Antell des. Land~s SChleswig-Holstein a:.1 GGsamtprogr;).mm und a unde~ voraus$l~htl~ch ~twa ?O. 000 WohrJ.ungen betr8.gen werde Wohn uf dl~ No~~~ndlgk~lt h~llgewles en , eine Z:J.r;.l von etwa 14.000 ungen 1n groberen \{ohnSledlungen vorzuberelten . 
ICh ho.b ' , ein <. e Inzwlscl'lGH dem Herrn Bunde sminj,ster für den W0h11W13sbuu HÖhe L~ndespro gl'umm von 21 .000 Wohnungen bena.m J, t , dv,ß in die ser In das Bl "ndeswohnungsbau-ProgrL~mm einGeplant worden ist. 
Die Ent ' und d ~?heldu.ng, in welchem Umfange da s Bund cswohYllll1 S:::;O'llJ: Programm ist o.ml t ~as Landeswohnungsbo.u-Programm durchg",'f'tihrt werden kann, keitnO~h ~lcht g~troffe~ worden; es bestGh~ jedoch die Not!endig­g!'iff zunachst e1nen Tell dos vorCl.ussiehtllchen Programms 1n An­tu.ng b zu nehmen . Wie berei t El von mir in der gestrigen Land tagszei­ßl'!':1mm eln:l.nntgeg-3ben worden i3t, sol] en im 1. Abschnitt des Baupro­Di~ ,s 1951 15 <000 und 2. Abschnitt 6.000 Wohnungen geplant werden : Ward Bauvo::haben des , 1 • Abschnitt es s ollen so rechtzeitig begonnen I3esc~~ ', ~ne es die , Fin,:nzicrungsm?glichkei ~en erlaub en , dqmi ~ eine Wird a:t ~lgune der B'luwlr L ~ .. >chc.ft bJ_s zum sp~ts omm er 1951 erre lcht stGl' D1e Inangriffnahme de s 2 • Abschnittes, die vo n der Berei t-1951 1ung .. der }i'inanzierungsmi tt e l im we i teren Verlauf ~es Jahres den ubhc~ngt, 3011 filr spätsOITlIllG r und Winter 1951 fre1gegeben wer­gl."a' Im Hahmen dies13s ersten Ab s chnittes soll ein Schwerpunktpro­SCh~ Von zunächst 8.00'0 vh)bnungen vorberGitet werden. Da dieses kan~~rpun) Lproglumm nicht nuf kleinere Bauvorhu.ben erstreckt werden WOhn;' sOl~ di e unt el'e Grenze für d.:ls , einz~llle . ~:,,~uvol'l:Ptb()n von 50 , 8('\~ ~lnhe1 ten, in AUSllo.hmefällen 25 WohneuiheJ:G8n, Tllcht unter­G:re~l tten werddYl. Zum Ausgleich für dj.e Hero.uf'sctzung, der wlteren 1 • .A~G hab e ich den Anteil dos Schwerpu.nkt p~ V0 .J.'. lrnms 1m Rahmen dE~s 

1 
schnittccl von 70 nuf 60 % herabgesetzt. 

zn Z tU!' ':l~umI?enh:l !1g do.mi t habe ich, oine vorlä~·ige. Ncuo.u~t eil';illg der , k0
llUn 

dle 1n F ('aGG kOffil l1 8nden KrC1SG und krels~rele :n Stad t~ 1.11 Betracn t a.l
s 
ende~ Zahlen vorgenommen. Auf Ihren Krels (S~o.dt ) wl.ll·den iinna.ch Antenl im Rahmen d es Schwerpunkt-Progrtlmms e1ne Zo.hl von 

entfallen ~ 1 500 Wohnungen 
20 -
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Da die durch diese Umstellung im Programm erforucrlichen Vor 

beiten unverzüglich aufgenommen werden müsspn, bitte ich Sie, 

bis spätestens zum 1. Jnnunr nächsten Jahres die nnch der !Crs 

planung (vgl. die mir übersandten Einzelvcrt~ilungspläne f iu' 

Bauprogramm 1951) anstehenden Bauvorhaben größerer Wohnsicdl 

mi t 50 und mehr, ausnahmsweise mindestens 25 Ylohneinhei ten, in 

einer Dringlichkeitsliste anzugeben, wobei ich die für vordr' 

lich gehaltenen Bauvorhaben besonders zu bez .;:ichnen bitte . 

Es 1st beabsichtigt, das Schwcrpunktprograr~ - nach den im 

Laufe des Jahres 1951 geboltenen Fin8.l1zieru.."lgsm(5g1ichkoi ten 

über den Umfang von 8.000 Wolmungen zu erhöhen. . 

In der mir zu übersendenden IJiste sind d:J.her auch Bauvorhaben 

über die Ihnen genannte Schlüsselz::lhl hinaus als Re3Hrve-Bau" 

vorhaben anzugeben. 

Im Auftruee: 
g(~ z. H 0. 0. k e 

Beglaubigt: 
gez. Unterschrift 
AngestelI te 

Siegel: 
LD.ndesregierung 
Schle swig-Holstein 
Sozic lministerium 
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Wohnun:;}3 l'JaupToc.,rG.:iJ1li1 19~1. 
Schreiben vom 1 9 .1:2 ° 50 ~. IX/II/20/1-27/1125/50·­
der Landesregier1.:mg/Soz:i.alministerium Abt. 11 

Aufstellung 
ZUli1 Schwe.r::;Lmlctprog:camm 19'51 für cl ie Stad t Kiel 

·(1. Bauabschnitt) 

A. ~ei.n~ii tz ~ß.<?_VI.<2l.~';Su.!..!.t er}l~hme~!.:.. 
II Wiederaufbau .. ten. 

1. Ki,e1_?T Werk8"ivoh.m~.ngen. 

Lensahner Straße 
Ascheberger Straße 
Bothwells t .caße 
Sto schs t J:,aße 
v. d • GI'oe 'bens tr I 

41 Wo. 
38 Wo. 
52 Wo 0_ 

2. ;Ki~1u ~":~Vohnl:.ne. s~~aui ., ese11schaf;t_ 

Wr an .:; elstraIJe 
Westring 

'7. :; . Heimstä tte Nor d , ._-_ ......... ~ .-

Uhemn:l. tzs tr-aDo 37 
Be11:nu..'Ylnf.:l tr I 
ZastrowstraCe 28 

4 I Gern. Gas oJ'..!..3_e :~.g]::tsan1Let:?rige 0_ 

Schj. :~ lB t raBe 

5 ° Neue deimclt -----_ .... . _-
Achterk8.np 

6. Germani aweri't. 
Wo 1111 u.nß S ver7\val't ung 

Preet::::er Straße 

D.ceVJs s traBe 
Posadowskys traße 
Niseenstro 
1anGG.l Hehm 

Wo. 

"0. 

76 Wohn-Eiüilei t; I 

131 

') '7 t. 

36 

65 

28 

25 

If 

11 

11 

" 

11 

" 

11 

If 

" 

11 

11 

11 

" 

" 
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11. N8,uba,uten 

1. K~l~r ~ohnunßsbaui ) espllschaft 

Barkauer Weg 

2. Gag~ 
Ostl'ing 

Sa. A. I 

A 11 

"Ei chenhain" 
Vi ebtU'öer Gehölz 

::: 554 Wo.E. 

= 260 Wo.E. 

, insgesamt A 814 Wo.E. 

135 Wohn.-Ei 

56 " " 



8 
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B. E~~iYate Ba~tr_~,~ 
I. 1f\'iederaufbauten -------._._. --

Kleiststraße 
Esmarchstr., Yorkstr.,Feldstr. 
Kirchenweg 
Alt Ellerbek 

II. l~eubau ten 
------~._--.-

32 Wo.E. 
60 Wo.E. 
25 -Oi o.E ' 

. _-29."""':1P.. • .E • 
167 '!Jo.E. 

DaEige r Str ./Timkestr. (Stegelm~rm) 100 "i'lo.E. 
Bebauung der Innenstadt 
(Dreieckplatz, Holtenauer Str., 
Kehdenstr.; Fo.t'.ls'tr .. , Dänische Str., 
HOlstenstr., Neue Str., Sophienblatt) 100 Wo.E. 
Wörthstr./Metzstr. 30 W:O eE. 
Holtenauer Str. gegenüber 
dem Stadt theater 
Ledigenwohnungen, Blücherplatz 

III. 3elbsthilfebauten . ...... · __ r __ _ 

Holtenau (BDH.) 
Gravensteiner Str. Jägerallee 
Bellsee (Kroog) 
Dietrichsdorfer Höhe 

Gesamtsumme B I 167 ''/0 . l:i . 
B 11 325 ' ~o.E. 
B 111 _ . 2~8_ ,).o_!..!:. 

5a. 750 ~.!o.E. 

~~~t?q~§l~~te 1.1ERB 
I. B?~?:~.~c.~~~~!~. (soll 1500 'i'7o ~E. ) 

A. Gemeinn-WohnLUlgsunternehmen 
einschl.TBC.Woanungen -

45 '.7o.E. 
__ 50 _.lL~2..!-

325 r70. E. 

108 Wo.E. 

50 ''lo.E. 

100 Wo.E • . -
258 Wo.E. 

und LQdibenheime 814 Wo .E. 

B. Private Bauträger ... ~.~ ' 750 ,v",o cE . 
ist 1 ~ 5G4 Wo.E. 

i~l' d Vors~ehend aufge fü~!te Ob'~ekte sind baurt;;~ fe . GrlJnc.s"Lücke 
bau.ten Handen der .BautlLger. Dl e BauvorllabGn llegt;n an ausge-
bin en Straßen. Die Objekte stehen zu ei nem großen Teil in Ver­
PUn~tng zu bereits i m Bau befindlichen bzw. ausgGführten Schwer­
an en des Wohnungsbaues und schließen sich früher en Objekten 

zu städtmcuulich erwünschten Abrundungcn. 

- 24 -
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Reserve geul: Schr·3 iben de r Landesregierung 
vom 1g e12.1950 - IX/II/20/1-27/1125/50 -

II. Bauabschn1tt ---_. --.... -~----- -_ .... 
I. Gemeinnützige Wohnungsbau.unte r nehmen: 

. WohnUA.~\~.gpA.<§.i~~+'y!'::&~.g~..!l~~~~.~?ß 
· yon ~ . 

Holunderbusch 
PestalozziGstr. 

Heimstätte ~~e~~~~ 

We string / . Kausstr. (Nel~b au) 

. Neue He imat 
...... -- . 

We str5.!'l..g (Neubau) 

Ki e 1 ~..;r :,V ,?h..!!!lE.g? b a ~~ §.§].Ec haft 

Feldstr. !Lornsenstr.(Wiederaufbau) 

~.:!;El~..i~..tt e!!~!l~~~~~h~ft Ki e 1 =.9l'.1 

Selenter Straße 
Lütjenburger Straße (Wiederaufbau) 

Gem!. ~~!-"_Rq,, i c .h.s~'i~~.M.r_ ige 

Kleiststr. 

Hardenbergst~ . 

!!&~r 'v~e,!k~w ohnun~ün 

Werfs t :caBe 

(Wiederaufbau) 

. (Wi e deraufbau) 

(Wi ederaufbau) 

He!tzüt r . , Lüde:r i t Z!J t r. ( N(;;; ubnu) 

FO.::·stwcg, Lül ow .. t :e 
Schillstr . (Wieder aufbau) 

<='3 - I . 

25 Wohn-Einheit, 
It 11 

25 " 

27 tt " 

125 11 

76 " 
11 

33 " " 

50 " " 

38 " " 
95 11 " 

65 " 

559 l10hn 



- 25 -

II. l;..r1vate .B.au~ä~! 

D1etrichsdorfcr Höhe (BDH. ) Neubau 104 Wohn-Einheit. 
KIGiststraße (Wiederaufbau) 45 " " 
Wilhelmplatz ( " ) 25 " It 

Esmarchstr.,Gneisenaustr. 
Holtene.uer straß e ( " ) 50 a " 
Wilhelmshavener str. ( " ) 35 " " 
Clausewitzstraße ( It ) Ja " " 
Frank Elmschenhagen (Neubau) 100 " " 
Scharnhost-, Bülow"" Feld-
Yorkstraße (Wiederaufbau) )5 11 " 
Ne~ühlen-Dietrichsdorf( " ) 35 " 11 

Nettelbeck- , Bl~ her-, 
Hardenbergstr. ( It ) 40 11 " 
Eckernförder Allee ( " ) 42 " " -_ ......... .,.-.-....... .. ~ 

Sa. II 

Zusammenstellung: 

II. Bauabschnitt (Reserve) --....-_ . ... ......... -... --.- ..... _ .... _._--
A. GemGinnützigo Wo TUnternehmen: 

B. Private Bauträger: 

541 Wohn-Einhsit. 

559 Wo.E. 

541 Wo.E. 

1.100 Wo.E. 

SOllte über di e3Gn Bedarf hinaus weiterer Bedar±: für 
größere Obj ekte entstehen, wird auf die der Landes­
r egi erung vorgelegt eu 'Vorschläge für ein ERP.Programm 
(Großb 3ust el1en) hingewiesen. 



Der lYla~~L+ '< t 
Bauausschuß 
(Tiefb auamt ) 

Kiel~ den 23. Januar 1951 

DrucksD.che 462 
~ ..... ...... .,.,.......... ..... .. ._-

~k=l:..f:f.t!. BeseitigunG von Spr.engscbäd rm usw. auf dem Werftg81~nc1e 
Ostufer. 

!~.hterstatteJ:': Stadtbat1.rat Jeusen 

~~-G~T'I:hm';gung nach § 106 der GewcÜldeordnung für Schleswig­
Holstein zur L ::;1 stu;::g einel~ 2.ußerplal::mäßigGn Ausgabe 
von 98.500, ~ _. DM bei der neu ciJ.'lzurichtenden Haushalts­
stelle 714/901 mit der Bezoichnung "Besei t ·igung von 
Entmilitarisierungsschäden an den :Sntwässerungskanälen 
auf dem Werftgelände 11 ~ Der HaushaI t s·fehl bedarf erhöht 
sich nicht, da MehreinnahmGn in gleicher Höhe' bei der 
neu einzurichtenden Haushaltsstelle 714/170 mit der Be­
zeichnung "BC'ih.i.lfen und Erstattu.n.ccn des Bundes" zu 
ver zeichnen sind. 

Begründung 

~~~ ... durch das \ft7er ftgelände g(;;11egten VO l. flut kanäle führen das Re .. 
geb' und Abwass8r ohne Fäkalien aus den dahinter liegenden Stadt-
1~ 1eten sowie aus dem Werftgelände ab. Diese Vo r fluter wurden 
Fah~uge der E.ntll1ill~ 3."t 'i8 i 8:rung durch SpJ:engungen und durch schwere 
ZlU'l:~euge an vielen St e llen 1aschädigt. f)ahcr mUssen diese Kanäle 
We:r:t't erlllejd ung von Hückstauschäden in den ·;,'dE:g€'bieten und in dem 
tei gelände wieder instandgesetzt und d(~r ,Trümme~schutt,. aus den 
de:rt~ng~n beseitigt werden. Insbe~ondeT.e mUsse~ d~e Ausmundungen 
du.:r h orflutlei tungen, die durch d~e Sp r f:t!.gung aer Ufermauern und 

. gewC die Sandspülung vor den Kais und den Helligen unbrauchbar 
A O:rden sind, wieder h :;rgestell t werden. 

W~~l:aundesmi tt eln i s t ein Zuschu.ß i .n Höhe der Gesamtkosten be­
igt worden. 

De:r :a 
aUausschuß hat zuges timmt. 

Jen s 8 n 
~)tD.J. tbau cat 



A Der Magistrat S~SSChuß f~r Leibesübungen adtamt für Leibesübungen Kiel, den 5. Februar 1951 

Drucksache 463 ... __ .. ".._. __ .-- .. ...-.... _--

~trifft: Ausbau des Eiderbades Hammer. -... .. ...... . ---
~.richterstntter: Stadtrat Langbehn. - _ ' '-' 1 .• _ , _ . ___ _ . .... • 

Die Auseau- und Betonarbeiten des Eiderbades Hamme~ fUr die im Haushaltsplan 1951 bei der Haushaltsstelle 7444/811 25.000,-- DM eingesetzt sind, können vor Verabschiedung des Haushaltsplanes 1951 ausgeschrieben und vergeben werden. . 

BegrUndung 

Beim Aufstellen des Haushaltsplanes 1951 wurden bei der Haushalts­stelle 74-44/811 ' 25.000, - DM für den Ausbau und die Beto11ierung des Ei.derbades Hammer eingesetzt. 
W1e nn mit dGn Arbeiten bis' zur Verabschiedung des Haushaltsplanes 951 gewartet wird, muß damit gerechnet w~ rden, daß in der kom­menden Saison der Badebetrieb wegen Bauarbeiten still~t. WUrde dem obigen Antrag stat t gegeben werden, könnte die Ausschreibung SO!ort uxJ ca. 14 Tage später die Vergebung erfolg~n, so d,aß SPätestens am 1. März 1951 mit dem Ausbau begonnen werden kann. Die Mittel werden nicht vor dem 1. April 1951 in Angriff genommen. ~1e Rentabilität des Bades steht und fällt mit der Sauberkeit des dassers. Das Bad ist in seiner jetzigen Art sehr unzulänglich und urch seine nichtbetonierten und nichtbefestigten Becken kaum als Sommerbad anzusprechenc 

Der z.Zt. bestehende große Unterschied in-den Besucherzahlen ~~1sChen Erwachsenen und Kindern (2.374 Erwachsene, ~8.880 Kinder) .~t einzig und alleine auf die schlechten Wasserverhal tl1isse zu­rUckzufühl'en. 

L a n g b e h n 
Stadtrat 



Der Magistra i 
Finanzausschuß 
Grundstücksam1t K~e l, den 22. I. 1951 

Drucksache 464 
=~---, ''''.-

Betrifft: Schul baracke Kronshagen. , --:----~~._ . , , 

1!e!"J9.h:!~ .. ~_~t~~.3.!J.. Bürgerme,ister ~r. Fuchs. 
, ßn.1;:~.J.. Die Schulbaracke Kronshagen wird der Gellleinde Krons­h~gen kosten~os übereignet~ 

, " \ ,' 

Begrülldung " 
J ' I,' . 

, , --------------

Während des letzten Irrieges wurde die Schule in Kronshagen als Hilfskrankenhaus der Stadt Kiel genutzt. Um den Itrons­h~gener Schulbetrieb einigermaßen aufrechtzuerhalten, baute d~e Stadt im Jahre 1943 h~nter der Kronshagener Schule eine Baracke in Größe von etwa 530 qm. Sie wurde später von der Stadt ebenfalls für das Hilfskranltenhaus in Anspruch genommen. Im Jahre 1946 stellte Kie). die Baracke d8r Gemeinde Kronshagen Wieder für Schulzwecke ' zur Verfügung. l~inir3(? Zeit später wurde aUch die Schule geräumt; in die Barac ke: wurden ICronshagener E~nwOhnur eingewiesen , die infolge der Be schlagnahme der Hauser durdh die Militärregierung obdachlos geworden waren. Sie wolmen noch jetzt darin. Das Eigentum der Stadt Kiel an der Baracke, das mit Rücksicht auf angebliche Abreden lange htrittig war, ist jetzt vom Bürgermeister der Gemeinde 'Krons-agen anerkannt worden. Es ist nun notwendig, über das weitere Schicksal der Barac ke zu entscheiden. 
Ein Abbruch und Wiederaufbau wäre unwirtschaftlich. Der :iOdGraUfbau wurde mit 24.000 DM veranschlagt, auch würde eträchtliches Material dabei verlorengehen. 
mine Vermietung an die Gemeinde Kronshagen wäre auch unwirt­~chaftlich; Baracken bringen keine ausreichende Rente. Der nau der Baracke kostete im Jahre 1943 die Stadt 51.000 RM. uiervon entfielen 32.000 RM auf den Ankauf und die Heizungs­anlage. Die Kosten waren entsprechend der damaligen Lage stark erhöht. 
Der Anschaffungswert nach dem Preisstande von 1936 (Stopp­preis) beträgt: 

250800,-- DM für die Baracke und 600, -- DM für die Abortbaracke 

zus.: 260400 s -- DM 
~as MieteeinkoITIIDC-ll beträgt mona t l ich rd. 115,-- DM netto. Das l{adtplanungsamt - Schi?tzungsabte l 1ung - hat den preisrecht­ch zul§ssigen Preis liberschlägig auf 4.500,-- DM geschätzt. 

Zur 



Zur Unterhaltung wäre der Anstrich der Außenwände, Verkitten 
und Anstrich der Fenster und ~Uren sowie die Ausbesserung und 
Teeren der gesamten Dachfläche dringend erforderlich. Di e Koste~t 
hierfür wUrden nach Angabe des BaubUros der städte KrankenanstB 
etwa 2.500 - 3.000 DM betragen. 
Die Gemeinde Kr onshagen hat die Baracke in den vergangenen Jahtell 

aus eigenen Mitteln gut unterhalten und somit Uberhaupt in ihreJII 
Bestand erhalten. l~onshagen hat in den Kriegs- und Nachkriegs~ 
jahren, vor allem duroh die Besohränkung und spätere Einstellun8 
des Schulbetriebes infolge des städte Hilfskrankenhauses, durOh 
die Besohlagnahme zahlreicher Häuser fUr in Kiel tätige Be­
satzungsangehörige usw., viele Nachteile gehabt. Mit RUcksicht 
darauf und im Interesse freundschaftlich-nachbarlicher Beziehun"6' 
gen erscheint es als beste Lösung, die Baracke der Gemeinde KrOn 
hagen kostenlos zu Ubereignen. 

Dr. F u c h s 
BUrgermeister 



Schul au s schuß 
SChul- und Kulturamt Kiel , d0~ 12. Januar 1951 

kt:;'_i(f:t:. Einstellung von 2 Krankellgy.m.::wstikerinnen .. 
Berichtars tatterin: Frau Stadtschulrätin Jensen. --....-.,.. _- .. ..... ......... -_ .. ~_ ..... -....-..... ~. . 
hntr.a:t:S .. :. Folgende tiberplarunäßige Ausgaben werden bewilligt: 

21/603 Volksschulen-
AU 3hilfsdienst 10887,-- DM 

21/613 Volksschulen -
Ve r .sicte rungsbei t ~l'äge 240,-- DM 

2.1~7 ,-- DM 
--------------------------

Die Mehrausgaben werden gedec kt durch Einnahmen bei folgender neu einzuricht f:; nder ' Haushal tsstelle: 
21(17;- Volks schulen .- . 

Erstattung für 2 Kranken-
gymnastikl ehr0ri nnen 2.127,-- DM 

============ 

Nach den Fests t 0J l'~ Y1~l..n der Schu1i::ixL..te si nd 20 % der Schulkinder als kli5~~ , ' '~ _. f~~.h-:,0e t dl1zL1sshen, Das. S('h,ll J· '.rn0!J ist in Anbe­trccht dar zahlr8ichen noch· nicht illstandg2setzten Turnhallen nUr t eilw':;Jse durchfuhrbar~ Desgl e ichen kann das Schulschwimmen we~en l\'iangel s an SCIJvJillWlgelugenheiten u benfall s nur unvoll­stand :i_D dt.:.l'chgeführt Wf:~dc ':l " 
~lll der u ~" oh8ndon Ve:rkrUppelung tuld LGl.s-tung ss chwäche so vieler S1nde r vor~ubeug(Jn, st as b~. do nd2I 's c.;rj-.ugl'i.c~1 1 daß die früheren ondel' LnrDk.LH'se wieäer einge r ':' ch t t wL::nl~~nc 
N'ach e iner StG11ungn ni:1ffiG des G\=:3 ur .. (~it' ;its amto.3 wird die Be­~Ch~;. ftigu.rlg von 31nuptam:lichen K:r'a..'1kengymnastikl?:!,j..nnen für Gotwohdig gehalten. Davon ist eine K:'ankengymnastikerin für die D 00th0~-Schule und die um Liegr'nden Schulen be r el. ts eingestellt. eiE Kr dr!k· ~nkassen i n Kiel haben in Anel'ken.nung de r Wic htigkei t l'~t~~rü~honder VorbeugullgsmaßnahmE:n s :i..ch auf G~und einer An- .. d 'c".o.g da s Diroktors de :::' Ortskranlcenkasse in K~el berei terklart, z le I~Qs t e n f ür ej '.lC wei ta re Krankf1n.,~yrunast;iker1.n. an die Stadt 1.\ c~:s t u.'t ten , Dun nttid t i sche Fih sO:::"C;Gamt erst a t tet naoh Be-3cul' l ,-3J>.t8:Jung d G S Fürsorge8uss huss(: s die Vergütung für die • LeIn. 1':: aft " 

~~. :i.!::l t vorg'28ehen~ (1 18 2 neu einz::: stellc l1de n ~rank8ngymna8tl.ke-2 C11~t'. naen G~. uppe VI b de I TO o A zu Vt;_gütenv Di e Kos ten für die 31L~h~ k~Uftc 0Trs chn2D sich f UT t ic Z~ i t vo~ l ~ J anuar 1951 bis ., Ilku' z 1:.151 wi\·~ folgt ~ 



Grundvergütung 
WOru1Ul1[;, sge Id 

Vereinbarung der 
Arbeitsrechtlichün 
Vcr8inigung 

250.,-- DM (26 - 32 Jahre alt) 
44,50 DM (ledig) ---_ ..• 

294,50 DM I 

20,-- DM 

314,50 DM mon~t1ioh 

1 Lohrkraft (Januax- bis März 1951) 943,50 DM 
1.887,-- DM 2 L0hrkräfte somit ----_ .... -...... 

Die ffilgoführten Versioherungsbeiträge erre~n sich naoh einem 
3utz von 12,7 :% des Gesamtbetrages von 1.887, -- DM. 

Der Schulausschuß hat der Vorlage einstimmig zugestimmt. 

J e n sen 
Stadtschulrätin 



Gartenausschuß 
Stadtgartenbauabteilung Kiol, den 2. Februar 1951 

Betrifft: Verbrauchsstoffe usw. fUr das Krematorium. --~ 
Berichterstatter: Stadtrat Breitenstein --. . __ . -
,Antraß.:.. Genehmigung zur Leistung einer überplanmäßigen Ausgabe 

a) in Höhe von 1.500,- DM bei Haushaltsstelle 
751/62 - Verbrauchsstoffe -

b) in Höhe von 1.500,- DM 

c) in Höhe von 400, - DM 

bei Haushaltsstelle 
751/632 - Vergütung fUr Har-

moniumspiel 
bei Haushaltsstelle 
751/ 700 - Steuern -

Der Haushaltsfehlbedarf erhöht sich nicht, da Mehrein­nahmen in Höhe von 25.000,- DM bei der Haushaltsstelle 751/230 zu verzeichnen sind. 

Begr ündung 

Durch die größeren Sterblichkeitsziffern elhöh t sich die Zahl der 
Ej,näscherungen im Krema torium und damit die Anzahl der Feiern und 
der Verbrauch von Gas und Altarkerzen . Entsp rechend sind höhere 
D~satzst 8uern zu entrichten. 

Die Mehrausgaben von zusammen 3400 DM werden ausgeglichen durch 
Mehreinnahmen bei der Hausha1tsst.el1e 751/230 - Tarifgebundene 
F.:innahmen - , so da.!3 durch die Uberplonmäßigen Aw gaben eine 
Erh~hung des Haushal tsfehlbedarfs nicht eintritt . 
Der Gartenausschuß hat der Leistung der Uberplanmäßi8en Ausgaben 
ZUge·stimmt. 

B r e i t e n s t e in 
Stadtrat 



Der MagIstrat 
FUrsorgeausschuß 

FUrsorgeamt 

Drt;;.'cksache 472 ....... _ .. __ ... . _ ,. ... -...--.... 

Kiel, den 27. Januar 1951 

,!etriljt: Beihilfen für Kriegsfolgenhilfeempfänger. 
~r1chterstatter: Stadtrat Mandelkow. 
Ant~aÄ~ Bei der neu einzurichtenden Haushaltsstelle 

411/685 "Beihilfen für Arbeitslosenfürsorge­
empfänger öl wird eine au8erpla.nmäßige Ausgabe 
von 2.000,- DM bewilligt. 
Der gleiche Betrag wird bet der Haushaltsstell e 
420/685 "Beihilfen für einheimische -Arbeitslosen­
fürsorgeempfä.nger" eingespart. 

Begründung 

~beitslosenfürSOrgeempfänger erhalten auf Antrag, soweit ihre 
1 nterstützungen unter dem Fürsorgeri.cht satz zuzUglich Miete 
legen, einmalige Beihilfen durch das Arbeitsamt ausgezahlt. 

Für Kriegsfolgenhilfeempfänger werden don Arbeitsämtern die 
~~ttel durch die Landesregierung Schleswig ... Holstein zur Ver­

Ugung ~estellt und die einzelnen Stadt- bzw. Landkreise mit 
~~ 15 ~igen Anteil belastet) Zur Verbuchu~,; dieses 15 r~igen 

teils muß eine besondere Haushrutsstelle geschaffen werden. 
Bei dem Raum altsabschnitt 420 ist unter 685 für einh.eimische 
A~be:i.tslosenfür~Orgeempfk.t:nger eine entspreohende Haushal ts-
~ elle eingerichtet worden. Bei dieser Haushaltsstelle wird 
der Betrag von 2.000 DM eingespart, so daß einu Mehrbelastung 
es Haushalts der Stadt Kiel nicht 8intritt •• 

Man deI k 0 w 
Stadtrat 



Krankenhaus ausschuß 
Städt.Krankenanstalt Kiel, den 12. Januar 1951 

. ~~~~ftt: Aufwendungen für Reinigung der Wäsche usw. fUr die Städte 
Krankenanstalt. 

BH.rich!erstatter~ Stadtrat pr. Hell. 
!üitrai: I5e:r-teistunc; von \.lbe1!planmäßigen Ausgaben 

bei der Hnushaltsstelle 5260/635 - ReinigUng der Wäsche -
in Höhe von ....... .... .. 15.000 ,-- DM und 
bei der Haushaltsstelle 5262/635 
-Heiniguni~ der Wäsche- in Höhe; von . • 4.250, -- DM 
wird zugGstimmt. 
Den Mehrausgaben stehen bei der Haushaltsst elle 5260/220 
- Kur-, Ver pflegungs- und sOllr; tige Heimeinndhmen .. Mehr­
einnahmen in Höhe von rd. 35.000,-- DM gegenüber. 

Begründung 

Der außerordentlich hohe Durchgang von Patienten und die ver­
stärkte Belegung der Städtischen Krankenanstalt forderten erhöhte 
AUfwendungen für di.e Heinigung der Wäsche. 2s handelt sich um 
eine zwangsläufige Ausgabe. Da die anstaltseigene \'iäscherei 
durch Lt'l.ftt.:r ie~;E,?~.:l\'J~.:;:, k·;.:!:).g S!'.tlrstör~ !st, muß die gesamte Wäsche 
aUßerhalb der Anstalt gewaschen werden. 

Dr .... Hell 
Stadtrat 



L;· .... r 

Straßehreinigungsa~sschuß 
-Straßenreinigungsanstalt-

Kiel, den 29.Januar 1951 

Drucksache 4-74 

P.f.:..t;') ... f!.J!..:.. Ausschreibung und Best ellung von 500 Müll tonnen. 
f3e~.i.9h,t,~ ,r~.:tJ~.,tt§l..J_ Stadtrat Lüthj e . 

Antr~ Die Straßenreinigungsanstalt wird ermächtigt, im 
Einvernehmen mit dem Vergabeausschuß von 'den im 
Haushaltsplan 1951 unt er Haucllaltsstelle 19j/811 
- Müllabfuhr - vorgesehenen 3.400 Mülltonnen vor 
ende;ültiger Beschlußfa~sung des Haushaltsplanes 
1951 durch die Ratsversammlung im Vorwege' 500 Müll ­
tonn~n auszuschreiben und zu vergeben. 

~U?dung . 
Im Hal1 shal tsplan 1951 ist unter Huusha 1: -csstelle 704/811 
für die Beschaffung von Mülltonnen ein Betra8 von 
102.500 DM eingesetzt. Von diesen Tonnen wird ein Teil 
in den erstell Monaten des Rechnune;sjahres benötigt. In­
folge der augenblicklichen Materialverknappung muß mit 
einer sehr langen Lieferzeit geyechnet werden, so daß 
bei einer Bestellung der Tonnen zu Beginn des Re chnungs­
jahres diese nicht rechtzeitig zur Verfügung st ehen kön­
nen. Außerdem ist mit einem Anst E:i ':ß n der Rohstoffpreise 
zu rechnen. Bei einer Best ellung bd 1.ä l t sich die Liefer ­
firma jedenfalls vor, daß der Pre i s der Tonnen sich nach den 
Rohstoffpreisen z . Zt. der LiefeTun8 richt et. Es wird des­
hal b flir erfordErlich i."''1.t :.:>c;e 11~'n , 500 St ück der für das 
Jahr 1951 benötigt en Tonnen schon j e tzt zu bestellen, 
um noch im 1.Vierteljahr des neuen Hechnungsjahres über 
die Tonnen verfügen zu können. 
Der Kaufpr'ei.s i s t ~: rst bei Li ef er uüg im Rc: chnungs j ahr 1951 
zu zahlen . 

L ü t h j e 
St adtra. t 



JUgendwohlfahrtsausschuss 
- Jugendamt -

Kiel, den 25. Januar 1951 

Drucksache 477 

Betr.: Ausbau des lVirtschafts- und Personalgebäude s und Errichtung Gines Lehrlingsheimes in Hof Hammer . 
Berichterstatter: Stadtrat M a n ' d e 1 k 0 w . 
ßntrag: Nach endgültiger Bewilligung beantragter Soforthilfe­mittel durch dds Hauptamt in Ba d Homburg sind bei den im ordentlichen Haushalt neu einzurichtenden Haushalts­stellen 4I12/170 (Zuschuss aus Bundesmitteln) und 

871~/971 Errichtung eines Lehrlingsheims) 100.000,-- DM ereitzustellen und die zur Errichtung einps Lehrlings­heims erf ordor1icben Neu-, Aus- und Umbauarbeiten durch das Hochbauamt de r St a.dt Kiel sofort in Angriff zu neh­men. 

B e g r li n dun g : 

I~ De zember 1950 erhielt ddS Jugendamt davon Kenntnis, daß Ml~te1 der Sofo r thilfe zum Bau e ines Lehrlingsheims zur Verfügung ~~anden. ~Hi~ Schr~i8en vom 10. Januc:-r 1950 wurd~ dem Lande samt ur Soforthl1fe Oln Antrag auf Bereltstellung elne s Betra ges ZUr Errichtung eines Lehrlingsheimes mi t 50 Betten zuge l eitet. ~ach d~m vom städtischen Hochbauamt auft?9 st~11ten vorläufigen ~o stenuberschlag bet ragen die Bau- und Elnrlchtungskosten l~O.OOO'--DM . Der Wert des vorhandenen, zum Umbau vorgesehenen W~rtsChaftsgebäudes bel~uft sich 1t. Feuerversicherungspolice ~lnsch1ießlich Grundstü ck auf 118.300. - - DM . Die ser Betrc-.g wird als igenkapita1 von der Stddt Kiel e ingebra C! ht . 
~s ~st geplant, im b ~; s t ehenden Wirtschaft s - und p~rsonalg~bäude früher e s Ju endwohnheim ) Vorrats-, Wasch- und TOllettenraume So . '-Wl.e Speise-, Aufenthalts- und Leseraum um- bzw . auszubauen und diese durch einen mit Schlafräumen zu versehenden Neben- bau ~U einem LehrlinGsheim zu erweitern. Durch di ese Planung . wird , ~r Vorhandene Altbau im Erdgeschoss vollständig erneuert, glelch­~eitig modern gestaltet und mit allen für die Jugendbetreuung otwendigen Einrichtungen versehen. 
Zum .. anderen wird das a lte Gebäude durch Errichtung des Neben­gebQUdas und Aufnahme von 50 Lehrlingen wirtschaftlicher ge­stattet. Burechm,mgen ergeben , daß damit die Unko~ten des ~Virt ­SChaftsgebE:udes um jährlich etwa 5.300,-- DM vermlndert werden . ZUS"t kosten dt K' 1 . ht a zliche Bau- und Einrichtungs7 werden der Sta 1e nl C e~tStehen. Die ange f orde rten Haushaltsmittel sind erst nach end­g~l tie~r Bewilligung der Beihilfe durcl~ .. das Hauptamt . f ür Sofort­d1.1fe 111 Bad Homburg bereitzustellen . ]'ur den Fall e1ner Ablehnung es Antr <J.ges durch das Hauptamt wir d de r Plan nicht durchgeführt . ~e~ JUgendwoblfahrtsausschuß hat dem Antrage des Juge ndamtes am • Januar 1951 zuge st immt. 

Man d e 1 k 0 w 
Stadtra t 



Finanzausschuß 
Standesamt Kiel, den 19. Januar 1951 

Qr~cksache 478 

Betrifft: Beschaffung von Familienstammbüchern für das Standes-
--.- ---...- .......... .- a.Dl t . 

1t~.l:.~.9.~t~r s~t.1!t te~J. BUrgermei ster Dr. ]'uchs . 
~~~~1U Bei der Haushaltsstelle 012/66 - Beschaffung von Fa­milienstammbüchern ~ wird eine überplanmäßige Ausgabevon 430 DM genehmigt. Der Mehrausgabe stehen Mehreinnahmen in Höhe von 649,- DM bei der Haushaltsst elle 012/24 - Verkaufserlöse - gegen über. 

Im Haushaltsplan tur das Rechnungsjah~ 
Haushaltsstelle 012/66 
Bcschaffungsmittel und bei 012/24 
Verkau fs orlöse veranschlagt. 

1950 sind bei der 
2.000,- DM 
3.000,- DM 

Für die Zeit vom 1.4.1950 bi s zum 31 . Dezember 1950 sind 1v989,37 DM verausgabt und 3.049 1 - DM in Einnahme nachgewiesen. Im l etzten Viertelj :lhr de s Rc chnun6sj ah:-te s 1950 können an die EhesChließenden vorauss i chtlich noch 300 Famil i enstammbücher verkauft werden, wofür noch 430 ~ - DM Anschaffungskosten bereitzu­ste1L.::;n ·vvären. 
Die Uberplanmäßige'Ausgube von 430,- DM wi rd durch die schon jet:at nachgewiesene Mehreinnahme von 49,-- DM und durch voraus­SiCht1ich~ Verkaufs&rlöse von (300 x 2,- DM ) 600,- DM bei 012/24 und (300 x 0,60 DM) = 180,- DM trrkundengebühren bei o ' 
012/13 , insgesamt 829,- DM Mehreinnahmen gedeckt. 

Dr. F u c h s 
Bürgermeister 



Der Magistrat 
Bau2.usschuß 

Bauv (="; :ci;lCÜ tungsamt Kiel, den 7. Februar 1951 

D!"ucksache 479 

,!ietrifft: Umbenennungoder Straße"Keplerhöhe". 
--. • ..a- ___ --. 

Berichterstatter: Stadtbaurat Jensen ~ . . _ ... --------..-,-
t ntrag : _ .. ~-~ Die Wohnstraße 11 Kcplerhöhe 11 wird in ;; Sternwarte" wnbenannt. 

Die Rat sversammlung hat am 16 .JL1950 be schlossen, der im Zuge der Bebauung des Gnländes an der ehemaligen Sternwart e ent ... stehc::nden neuen Wohnstraße nach dem Astronomen Kepler die Beze ich­nung ;;Keplerhöhe il zu geben. Von Seiten (kr (.r~erin des Bauvor­habens, der Wohnungsbaugesellschaft Schleswig-Holstein GmbH., Riel, Da.iillUstraße 32, und z(!hlreichen künftigen Bewohnern der SiedlLmg ist der Wunsch geäußert worden, der Straße einen Namen Zu geben, der in Verbindung mtt der früheren Verwendung des Geländes st eht. 

Der BCl.Uausschuß hat keine Bedenken, dies en 'TJ'ünschen zu entsprechen und die beantragte Umbenennung vorzunehmen. 

Jen sen 
Stadtbaurat 



Der Magistrat 
S t a Cl t rat 

S für das Ordnungswesen 
tat1st1 sche sund Wah] :::l.IIlt 

Kiel, den 6. Februar 1951 

Drllcksache 480 - -,."" ....... ..... , '" '-._ ....... ... - "' .. - ... 

~trifft: Vlahl des Krets ... und Gemeindewahlausschusses fUr die 
-~ •. ~ -- ~-". Kreis- und Gem E"ündewahl 1951. 

~ichterstatter: stadtrat Borchert • .... ---...... .- ---, ...... ~. _ ..... 

~...t~.~:., Für den Kreis- und Gemeindewahlausschuß zur Kreis- lLl1d 
Gemeind8wwl1 1951 werden folgende Beisitze r und deren 
Stel~vertreter gewählt: 

....... _-_.W' .. I _.-_-. • • • · """· w . • _ 

Beisitzer 
- ... ~~ .. . &-o . .. ""- _ _ i.- .t_ .... ' ...... . ... 

1. 
2. 
3. 
4. 
5. 
6. 
7. 
8 . 

.. §tellvertreter ~ 1 a " '. • .... . .. 

2. 
3. 
4. 
50 
6 > 

7 . 
. 8. 

.... ... . ~ ---.. _-...._~---. ....- -.._-_ .. _ ... ..... _ -_ .. ..... ......... -..-.. - ...--.. 

N a m e Anschrift 

P .. '-",ii ",,('l"ng 
jI _." .. _-_ .-- ~ 

G~~:".." Y\'~ rl ° s qemoi'1 r'1 - 1.Yld Kroiswal'1's .; -':'. '7eS vom 15.6.1948 und des 
3. oetZ(~S Z:_L _\ ~~r- ""'I 1.nG . des Geme ind!j - und I\..Tt=l i s·vvc;l.hlgesetzes vom 
De 2• ~951 rcuß 8ln Ge rne] nde ··· und Kreiswahl~usschuß gebildet werden. 
t 1:' vrahlau ~schnß besteht aue. 4; 6 oder 8 Mitgliedern der Vertre­
ZUng des Wahlgobietes und dem Wahlleiter als Vorsitzenden. Bei der 
e usanunen so'tz, ll!lg d : s 'Wahlaus fiC hllsses sollen möglichst Eille Partei­w\ Und Pdxt::.ieng:ruppen b r' ~ ' Li C '( iÜchtigt werden. Gemeinde- wid Kreis­
s~ , 110~~ t er is t n nc h § 1 3 hbs o I 11VG (neu ) der Oberbürgermei~t G~ ; 
St l.ne Stellv G:~ tro tt:l.:ng u "Jc-:!.I.1:tmmt st~dtl~at Bo:rchert Ztls zustandlger 
" ,)adtrat fü r das Wah'] amt. lt'Ü.T d :=ts W.;hlg<::. ~iet werden insgesamt 45 
'tJ \;; ~tre~e :r gewghlt. ., da .. ro:n 27 uJllOi t tG lbar und 18 Listenvertreter. 
ttJ.Tf er. der Vürausse tZLü:lg, duC nach dem 1~T . J.hlgosetz letzter Wahl ter-
8~n d Ol' 29 , .t\p r 5.1 19j1 st> 1111.1ß dcn~ Geme ~.ndG- und Kreiswahlaus-
s hnß b '2reil:s C-llll 18. F:Jt!' . 19-=J J. ( e'Gw 10 T./ochGn vor de r Wahl) zu­
~~nontr,-, ~ (~ 11 " um über dJ.e Abb:r er:z u"~lg der 27 r-TahlbezirkG usw. !e-

lUß zu fiJ~cen , 

TI 0 r c h a 1:' t 
St c.Cl tI'at 



t.. __ 1.,i .g} . 1-
'~i4~&U.~·ßch~ß 
Kämmerei amt Kiel , den 6. Februar 1951 

~trifft: Darlehen an die Kieler Baufinanzierung GmbH. aus Bau­
kostenzuschüssen von Wohnungsinhabern. 

~riCh't.~~~~~tatter; Bürgermeister Dr. Fuchs. 

1. De~~iGler Baufinanzierung GmbH. wird für das Großbau­
vorhaben Hol tenauer Str. z".lVischen LehmberG und Jung-

, nlannstraße ein Darlehen in Höhe von 20.000 DM ge~Nährt, 

2. fUr das Darlehen sollen die Bedingungen der LC",:lde: s­
darlehen für den Wohnungsb au gelten , ' 

3. die Darlehnshingabe ist zu decken aus den im außer­
ordentlichen Nachtragshaushaltsplan b~i der Haus­
haltsstelle V 015/233 bereitg~stelltGn Mitteln 
"Darlehen aus Rauko stenzunc hassen vCtn Wohnungsül­
habern" • 

Begründung 

AUfgrund de s Er lasse s de s Minist\.. ... j "ms für Umsiedluxl.g und Aufbau 
~om 15.11.48 kann giu.i3<w ... 2. r Wohnraum fU:- den E~genhcdr .. .(· I.raigege:·· 
ben werden, wenn der 'loanuneQi n.l-], ~oer s.:cb 1.1l."1'l11 ·',telbar an dem Aus-
au eln3r bestimmten Wohnung bet e iligt 00 -:: J.' ej.nen anßemessenen 

allgemeinen Beitrag zur Förderung des \J:fohnungsbaues dem Wohnungs­
amt Zur Verfüg un3 st ellt. 
~e~ Wohnungsausschuß hat in seiner Sitzune vom 30.11.50 ~olgenden 
eschluß gefaßt: 

"D B er Wohnungsausschuß empfiehlt dem Finc.n zau sflc huß 1 für das 
aUVorhaben von Dr. Kernig bis zu 20 0000 ,- DM als Mi eterdarlehen 

zur Verfügung zu stellen. 

~~setz~ ist 

1. daß das Wohnungsamt für die hi p r.fÜr erstellten ohmmgen 
zahlungsfähige Mieter zUVJ8i.83n kann (für je 950 DM I.. .Lne 
WOhnung). Sofern Bewerber einen ~'8ilbetrag übernehmen kön­
nen, ermäßigt sich de r Darlehensbe trag entsprechend bzw. 
erhöht sic h die Zahl der dem Vohnung samt zur Verfügung zu 
stellenden Wohnungen, 2, 



2. daß das Eigengeld des !ü ütE:rs aus Soforthilfemitteln im 
go von 800 DM je WOhn~ig gegeben wird, 

,3. daß die Bewerber in Kiel wohnbcrecht igt sind und möglichst 
dem Wohnungsamt Wohnraum zur Verfügung stellen". 

In seiner Sitzung vom 19.12.1950 hat de r Finanzausschuß dem Be­
schluß des WohntmSsausschusses grundsätzlich zugGltimmt mit del' 
Maßgabe, daß vor Vorlage an den NL,:,.gistra t von der VGrwa l tung J~ 
prüfen i s t, ob die in dem Beschluß d',,: s Wohnungsausschusses ge" 
nannten Voraussetzungen er flillt werdan . kön..nen. ~ach vdteren 
Verhcmdlungc,n des WOhnungs .gmtes nd t dem Geschäftsführer der 
lor Baufinanzierung GmbH. - Herrn Dr. KGrsig - hat das Wo 
amt mi tgüt eil t, daß die vom Wohnungsausschuß beschlossenen vot; 
aussetzungen von der XieH Baufinanzierung GmbH. erfU11 t werde 
können. 

Das Darlehen sot1 zur wai toren FinCUlZieru.1lg für da s GroßbauV'ot­
haben Hol tenauer Straße zwischen Lehniber:s und Jungmannstraße 
verwendet werdell: <.' 

• ~ t " , 

' . , 

" 

D..c. F u c h s 
B i.ix; ~ r ill.:l j ':I t '?)~ 



Fraktion 
Bdtionale Rechte 

An den 
Herrn Sta.d tpräsj.denten Dr. J0)schke 
Kiel 
l'rit1iaus. 

Kiel, den 31 . Januar 1951 

Die Fraktion be antragt, dle StadtvGrtretung wolle beschließen: 
J?1E:? Liste~~.de.:r; __ !2hl1ungssuc1'!.e.~d.e.11.~. s.1~nd ~o_fort zJ! g.1>~~~~101.~P._ .1l!:lA .. auf den._n~.u.~.s.t.e.D: St,a.~d ~_br=!:.ngen. 

Nach einer Auskunft des Dienststellenleiters unseres Wohnungs­amt e s vom 29 . Januar 1951 führen wir in r(l::. r Punktkartei beim Kie ­ler 1 1ifoh.nu~~ sarnt rd. 9 .000 Familien a13 'I ,vohnungssuchende. 
Nactl unserer Auffa ssun.g ist eine Be1:'e in~ung der Wohnungsamts­listen unb ~~ lJj.ngt erforderlich. Die J?raktion der Nationalen Hech­ten hez~eifel t, daß alle \iohnungssuchcnden, die noch vor Jahren Sj.Ch be j.m Wohnungsamt . eintragen ließen, heute Mch als ernsthafte Reflektanten in Fra,0.; e kommen . Die Fraktion ist davon überzeugt , daß manoher ~?Ohriung~suchende, der nach auswärts verzogen ist bz\'1. der aus irgendeint,ID Grunde auf Wo.anraum VGr zicht geleistet hat, diese" V D erzicht nicht der Behör~e zur Kenntnis gab . 

E Bie:t' ha t dj.e Stcidt Neuss a .Rh. als erst e deutsche Stadt eine ere inigung ihrer IJisten der bei ihr 8e f ührten Wohnungssuchenden :o:rgenonllnen . Die 3tadt hat Xarten versandt -mit der Anfrage, ob der ohnu'l 
i 1 R" 

'. 1 ßS EJ.nsp :cuch noch aufrecht erhaltea vJ :trd , wiev e. aume ge -vV1..1ns h . b C t würda l:1, fUr wieviele Personen, vo}~ lche Miete 3.1s tragbar etrachtet Wird usw. 

v 50 ~., ; der K8.rten k3.ffien entweder mit d p,m Vermerk "Unbekannt s~l:'ZOG \mll oder ÜberJ.1dUIJ t nicht zurück . "lJaraufhin konnten die Li ­d e11 in. Ne uss o. . Hh. um die Hälfte der GemGldGten verringert wer-e11.. 

Wo E~ 1st anzunehmen , daß auch in der Stadt Riel die Listen des 3. h11.u.:n;Ssurntes überaltert sind . Damit s ind aber auch wichtige Unter-\I ~e l " f ür die gesamte Wohn ung spo l itik f a l s ch . Aus diesem Grunde legen 
):1.),' \. 

cl~ ~'i e('t darauf, daß nach dem Bei sp iel de r l eusser Stadtverwal tung ~I:: J3 
e J:ei.tigung der Wohnungslisten in Ki l'~ l Wll3ehend vorgenommen wird . Dr .Hasmuß, Fraktion8führer 



Fraktion 
Nationale Rechte Kiel, den 1. Februar 1951 

Drucksache 483 , 

Herrn 
Stadtpräsidenten Dr. Jeschke 

K i e 1 ----_ ... -
Rathaus 

Die Fraktion beantragt, in der nächston öffentlichen Ratsvertretersitzung zu nachfolgender Anfrage Auskunft zu e1;teilen: 
~~. __ ii't die Baubehörd~ berech.ti12.t, ... _:t:~ nic):!.t 
städ.t,J..§.Q.ß.e, B.,ä,uten best~~en Gröaenumf~ y_q.?:~~ll..:...­
schla~!ll 

Auf einer Versammlung des A1Jgemeinün Kieler ~ommunalverein8 
in Kiel-Gaarden beschwerte sich vor einigen Wochen ein Pastor 
der evanselischen Kirche darUber, daß die Stadt Kiel den geplan­
ten Neubau einer Kirc.he nicht in der Fo:rm genehmigen wolle, wie 
die IG.rche den Antrag gestellt habe. Der Pator sagte, daß ein 
Bedürfnis gar nicht bestehe, eine Kirche in einer derartigen 
Größe zu bauen, wie die Stadt Kiel es verlange. 

In den Kieler Nachrichten vom 18. Januar 1951 lesen wir nun, 
daß der Propst von Kiel aucp darauf hinweist, daß seitens der 
Stadt geltend gemacht worden sei, daß im Stadtteil Gearden eine 
größere Kirche errichtet werden mUßte. 

Nach welchen Bestimmungen glaubt die Bauverwaltung berech­
tigt zu sein, auch bei derartigen Bauten Größe~verhältn1sse vor­
SChreiben zu ktlnnen? 

Wir beantragen gleichzeitig, Uber diese Frage gegebenenfalls 
eine Aussprache zuzulassen. 

Dr. Ras III u ß 
Fraktionsvorsitzender 



S t a d t K i c 1 Der Stadtpräsident Kiel, den 14. Februar 1951 

_~!!~!!2~~~~~~:~92~~!~~~eg~~2E~~~~_ 
für die Sitzung der Ratsversammlung, Donnerstag, den 15. Februar 1951, 15 Uhr, Rathaus, Ratssasl. 

<4. Kosten für die Gemeindewahl am 29. April 1951. - Drs. 501 -Stadtrat Borchert. 
25 • . Finallßie:::-ung des Ausbaues der Werft- u.nd ~lisabothstraße im liJege der wertschaffenden Arbeitslosenfürsorge. - Urs. 502 -Bürgermeister Dr. Fuchs. 

D~. J e 5 c h k ~ 



Stadtrat S{Ur Qas Ordnungswesen 
atistisches u.Wahlamt 

Kiel, den 12. Februar 1951 

DriASlichkeitsvorlag~ 

&uCks ao~..2.Ql 

!et~:i:.{fJ~_; , Kosten für die Gemeindewahl am 29. April 1951. 
~erichterstatter: Stadtrat BQrchert. . " ._---.... ... . - '" . -
hntrag: Der Haushal tsansßtz bei 0111/551 - Sächl. Verwal tu.ngs­kosten - Rechnurlgsjahr,' 1950 ,' ist von 5.500 DM Um 5.500 DM auf 11.00G DM, zu erhö,hen. Die Mehrausgabe ist durch Entnahme aus den Verstärkltngsmitteln der Hausp.altsstel­le98/790 zudecken. 

Begründung 

Bei del' Aufstellung des Haushaltsplanes :(ür das Rechnungsjahr 1950 wUX:den die Ansätze für die Durchführung der Landtagswah1 im J"uli 1950 eingesetzt. Die am 29. April 1951 stattfindende Gemeinde­Wahl kann mit den noch zur Verfgung st€henden Mitteln (Ein­sParu~en bei Durchf'ührung d er Land tagswähl ) nicht ausgeführt werden. Zur Beschaffung der Wählerlisten , Stimmzettel und der ~ordruOke, ist ein Mehrbetrag von 5.500 DM erforderlich, so daß er neue Ansatz 11.000 DM beträgt. 
Im Reohnungsjahr 1950 kann der Ansatz bei 0111/550 (Bekannt-~achl1ngen) um 3 ~ 300, - DM" und hei 0111/631 (Einrichten der Wahllokale) um 1.500,- DM 

gesenkt werdon. 

~~m beantragten Mehrbetrag von 
eht eine Ansatzsenkung von 

zusammen: 

gegenUber so da[3 die tatsächliche Erhöhung betr" t ' ag • 

4.800,- DM 

5~500,- DM 
4.800,- DM 

700,- DM 

~a ein Teil dez: duro~~ die G~meindewahl Gnts~ehenden:;:osten i~s ~ue RechnungsJahr fallt, mussen a ußerdem u ~e bishor~gen Ansatze he1Voranschlag des Haushaltsplanes 1951 1li 053 - Wahlane elegen-t ell - um 4.600,- DM erhöht werden. 

Flir 



Für das Rechn1:i:agsjahr 1950 ist ein Mehrbetrag von 

und für das Rech..l1.ungsjahl' 1951 ein Mehrbetrag von 

· ~usammen: 
erforclerl ich . 

'700,- W 
4 .600 ,- )]I . 

. -------
5.300,- DM 

Die für di~ Wahl noch zur Verfügung stehenden Mittel aus dem HaUs' 

haltsplan 1950 betragen 4.200,- DM, so daß die Gemeindewahl 1951 

voraussichtlich 9.500,~ DM Kosten verursachen wird. 

Der Sperrbet~ag von '10 % ist picht einberechnet. 

Persönliche Ausgaben ~nd dabei nicht berücksichtigt worden. 

Bor c her t 
Stadtrat 



Fitl.anzausschuß 
Kämmereiamt Kiel, den 13 , Februar 1951 

p.t~i!!BJ_i,9.l?:,~~J ~tqVO.I :,~qß~, 

Drucksache 502 
--.- ,~ ... _, .... - .. .. . .. ......... .. , ......... ... 

~J:.ri:tft: Finanzierung des Ausbaues der Werft·~ und Elisabeth­
straße im Wege der wertschaffenden Al'beitslosenfürsor­
ge. 

Antrag: 

. : ' 

1. Für die Wiederherstellung uluden Ausbau der Werft ­
und Elis.9.bethstraße i st aus MitteJn der wert schaffen­
den Arbei tslosenfürsorz,(] - Ve r stärkte Förd nrung -
ein Darlehen bis zum Be·t rage von 451.050 DM zu nach­
stehenden Bedingu~gen aufzunehmen: 

Zinssatz: 3V4 % ~.a , 
1Jlß.~.i:-- Inne'rhalb von 15 J'ahren. 

Im übrigen gelten für das Darlehen die allgemeinen 
Bedir,lgungen der wertscha.ffende l1 Arbeitslosenfürsorge ... 

2. Zur ,vorläufigen Finanzieru.n ; der . für diese Maßnahme 
", auf'zubringenden Eigenmittel ist aus d,er Betriebsmi t­

tel 'rückl '1.ge ein ,innerer Zwfschenkredi t bis' zum Be­
trage ,von 224 ,, 000 DM auf zune hmen . 

Dc :r 'i~er (~ Zw'.1sc4enkreOi t ,ist na~h den gegebenen 
: ~öglichic8i :~ ,en., e'Yltw.eder nus e inem Kommllnaldarlehen 

.' oder aus: ,I{riegsschäd ';iJ,mi t teln, des Rechnungsjahres 
1951,: ode.r " aus BunQ.8'smitte lll f ü r die Erschließung 
des b~t~fer8 abzudec ken • 

".' Mit den Ball al:;bei t e;p 'ist zu begi n)len, sobald die Ge­
n'ehmigung der KOrlllI1,1,Hi :'l l r" , f' ::,; (~ J..:, Lsbe bölde fUr die Auf­
nahme de s Dar} ~h t:? 'n8 u.~d :J o s i nne!"ea Zwischenlcredi ts 
vorliegt. 

_ ~~ g!. i!J],~ '~l, ~f> " 

~~: P..~1..1}&~iCh,~ei.~, dies s r VO llage j ~t ~ ' .. ,:, " ,"": J, e~tstanden, daß die: 
10' age~ fur die 1\:" ... ] 0[1 .'7> ' . w .... J.d Zu s chvscr.; dßr \".V~ v'.J2hAffenden Arbe~ts­
d u~enfur sorge er st am 10. Fe brunr 1901 in don N.s.chmi t ~: .ges ::.rG unden 
W11~h Verhandlung:=n mit de ', l ll..:. rx'c,"0, 1an.dn sr.tr bei tsom.~ spTäs~denten 
Bau :roth und Dr. Odenthal erwirkt wf:: l 'den ~C0!:n ten. ':1 e rm m~ t den 
gO~bei t2n nicht in Kürze zur E; '. tl G.8t1J~f! des Arb e ~ tsmarktes be­
de,,, an wdrd, besteht die Gefahr e in03 Vr ,. 'lust , s de r Mittel 3.US 

D ... vvG:rtschdffenden Arbe i t s losenfürsorgo" 
1e ' 

gebe~~h~1J.c_h.8 Notwendivkei t d ,': r Darlehnsa~~fl'il..lhmGn is t dadurch ge-
Ufe:r n'b daIf mi't-der ~füi;4.kfel leb e n swicht J.3e".1 E'r schliGßun,) des Ost­
tung s aldmoGlichst bC 'sonnen we r den muß. Von be sonde r e r Dc deu-
beth ~st dia Wiederherstellung urH.l der Ausbau der il\Terft- und Elisa ­
tage~ :raße als Durchgangs - und Zufahr t ss~ rClßJn , . Durch die Demon-

bzw. Grun.dmaue rsprengungen auf de :ll eh;:;.'m a.l igc~n We r f t gelände , 

ist 



I 

ist die Erhaltung der Wer :ctstraße in ihrem Unterbau infrage ge­

stellt. Beide straßen sind die einzigen Hauptäurchgangsstraßen 

nach den östlichen Stadtteilen und der Probstei. Sie bilden auch 

die Zufahrtsstraßen zum Industriegebiet der ehemaligen Werften, 

das verkehrsmäßig noch besser erschlossen werden muß. Die Wieder~ 

herstellung und }~rhal tung der Straßen ist die Voraussetzung einet 

weiteren industriellen ·Erschließung des eh8maligen Werftgeländes. 

Die gesamten Baukosten in Höhe von 1.120.000 DM sollen wie folgt 

finanziert werden: 

Eigenmittel - Bar -
(Innerer Zwischenkredit) 

Eigenmittel - Material -
(Vorha~dene Destände) 

Stadtwerke - MatGrial und Arbeiten -

Grundfö rderung df"r wort sc haffenden 

Arbeitslosenfürsorge als ~schqg 

Verstärkte Förderung der w8rtschaffenden 

Arbeitslosenfursor ge als Darlehe~ 

zusammen: 

224.000 tM 

125.008 DM 

192.950 DM 

127.000 DM 

451.050 DM 
. . _ .... ~--- -~ _ ... -... -

1.120.000 IM 
============= 

In 'der ur3prünglich';n f' inanzp1anung war ein Z:..l schuß des Bundes~ 

beitsministers in Höhe von 258.550 DM vorgesehen. Da es trotz ~ 

tensiver Verhandlungen in Bann nicht f,21ungen ist, die Zusage 

für diesen Zuschuß zu erhalt'en, mußte eine andere Finanzier 

lage g~sucht werdeno Das Landesarbeitsamt Sch1eswig-Holstairt 

sich nunmehr bereiterkl&rt, die verstärkte Förderung um 133."l 

auf 451.050 DM zu e rhöhen, we rill d ~ e Stad t Kiel ihre Eigenmitte 

um den dann noch f ehlenden Betrug von 125.000 DM erhöht. K 

darlehen stehen im Augenblick nicht zur Verfügung. Anteile deS 

ordentlichen Haushalts können anga sichts der angespannten F 

lage der St adt i in der für diese Maßnahme erforderlichen Höhe 

bereitgestellt werden . Es läßt sich daher nicht vermeiden, diS 

Eigenanteile der Sts.d t zunächst durch ~; inen inneren Zwisc l1 

aus d8r Be tl'i.e'bsmittelrücklage zu decken. 

Dr. F u c h s 
Bürgerme ister 
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KUhl • 
Kletsoher • • 
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Kuhn . , . • 

Langbehn • 

tindemuth,Dr. • 

LUdemann • • 

LUtgens , , • 

• 

I4Uller • • 

• • • • • • • • • • 

• • • • • • • • • • 

• • • • • • • • 
• • • • • • • • 

• • • • • • • • • • • • • • • • • 

'. • • • • • • • • • • • 

• • • • • • • • • • • • • • • 

( . • ,. • • • • • • • • 

• • • • • • • • • • • • • • • 
• • • • • • • • • • • • • • • • • • 

• • • • • • • • 

• • • • • • • • 

• • .' . • • • • 

• • • • • • • 

• •• • • 

• • • • • • • • • • • • 

• • • • • • · . . " " . 
• • • • • • • • • • • • • • 

• • • • • • • • • • • • :( . , • • • ., . • • 

• • · '. . . • • 

• • · , " •• • 

• • w • • 

• • • • • • • • • • • • • 

• • • • • • • • • • • • • 

26. --



, -- ---_ ... _- ---_ ... , .. _----- --_ .. -_ ..... """ --------... -------... --- ..... ~. -~- -..... --T'------ . 
Lid. Nr. Name Unterschrift ..' 
-------- -- ~------------- ~--------.------.----------- - ------- - -_.~ ---Je 

26. Nolte --- • • • • • • • 

27. pfeffer • • • • • • • .. • • • • • 

28. Rasemuss, Dr. • • 

29. Sager ./ 

• • • • • • • • • 

30·. Sartori • • • • • • • • • • 

31. PI ,Dr. • ,. • • • • .. • 
J 32. Schatz • • • • • • • • • 

33. Schmidt • • • • 

34. Schmuck • • 

35. Schröder • • • • • • • 

36. chubert 
.~ . • • • • • • 

37. ' ·~-f 
• . . . . . . . .. • • 

I 
38. - Sievers • • I • • • • • , 

39. • • • • • • • • » 

40. • • • • • • · . 
41. ~h1ede • • • • .. • • • • 

42. Wegener • • • • • • • • • • 

43. , • • • • .. • • • • 

44. • • • • • • • • • • • • 



l:ul' zni eu cr ~ ChL' ~ft 

U-bl..L· l ie Sitzua-e; ller ... {atcvcnJL.uTIlllurlc.: [w l:':; oJ. '€l;ru~1r 1951 
i~ Kiel . 

V01'8-':'t:~~~H.1Cl': St· 1c1tpr;· .. .Jic1cnt .:.ir . Jas/ 111::e 
::3 cll:,·.Lftf~!Lce1· '-:" -'t dt L.t :ÖSVl' 
J.avescnu : St',dtr;..tte : ....iCL1.::L,J;I , KOl.'.'Cllev's ':;;, L:'l~l~cehr , 'H i:th-j , 

Bs feLlen 

b l. i t t :1:3 tc i' , j:::r t~· i, Dl' . 1.c I , HaI y:wn:.., 
~ l' .! U .:..Ir :"''y-c:r , ' ... ' ~~3.11 d 2 ~J • 

~ 8 M:' , GeL. t,e"l', 1'~' ~ U Ei z, 1'" 1 e t J1 h - r , 
~~~ , LU.d~~~'r1~. , . L':t0_Q:'~ , Ly t~jc,' I.~D t;.r't, Lull "C , .flI1LY'icl t , c;n:.el , 7l$l l1(, , 
h,n'j;v'ze.L·, X(iC~i !. .. >, ',~ u r-:9bJ , Dr . 4rilc1e-
muth , .l.o Jlt c , ~"J::"u 1' . ,.:0 )ofce, .:5c l t z, 
~Cilry6. I. , .Jie~rs, rr~}yJ-: , l"r~u ..:>c~ Y;der, 
lf rof':fr. ""..., '/'1' S'@ " er'i,,, - ~. er''''!'''' ~"!c...n_ "---':7. 'v , .:J ....... ~ - ,IS l± KJ , .. -~i...J.::: , T.J.'-~.J. 
.f'd:Hß·S+'-fl , 1'r: u V~V cr, :;)r . ynuC v . ... ;).l l' 

Cn!schlll~ict : :~ t~ 'i::LJ1;J, 1" c"~~1 ~G8:' 
, ( I~ LS fehJ.e •. uncecsch'...lldi c't: - -----_._----._--_._~._-

US...iclluß v or. . t <, "1 " , e.... Be""..,' t . L<. .::>~ t. ~ -.; • • v "C. ' • .l.Seru ... e J, • -~- --_ .. -- "'--- -- --
/Q\.eSt;: ... lle deo:> .,.<...:;i..jb, ts: JCr2rb"r.:.; . (' ~ .. te r y:::., _" .; L" -

,- -- --;;', .L; tt , .. : J)l'. FLifl:s , S t d tb Ul'" t Je O6 !:- n, 
.3 t .:.u t s ';·lll'.. cir Jr :'~ .n, su. :1-: t,: ::9-n-
cl 1 (';1 , 1.l.fc ler t 1.. .J • 

F..r ... '.,'e~ nde 'Cl' Ver' .. ''11tU:l';: ~E:5z V 8 2!1l f ~ z elt: , d:cÜt C: _.. , - - ---------- -'v~cnYl' , 'Tj'jt}<: J. ,r , J1' . Dabej/.J trin , j q).'s; 
:;):;.,- . rj· !}J .. l , ....i~3dt _ 1.:::1.[. lC· t !.)r ..r ~' . b 1'0 ' 

... ' ? ~21l • i Q cl ' • , c . L 1 _: .... " I l 

f f e r t 1 i 1 e .:; i t zu-
-- - -- ... - ----

3 . ZU..jt i lll:lUn ... ; zur DLl' 1.f '.i.J.ll'ur{jG l.:.w .r . 1 7 - Te i l I, OnJ:lu!lo des ~l' und u !.ld .docens - i . c.! . ß~1 ubcbie t ·I...ue tr.Jl.,e,- "" i sen l;ahnclnp'l ~ 
d' fen3t!' ~ .. e - 10 I ~tl br~·clce . 

es LILl : - --- Nach Antru~ 

1; . Zu,.>tinrnunl,; zut:! . .DLlr chf;.illrun~.311Lln ~ . 1 8 - Teil I, Or1 nu ..:; de'"' l' und u " d ~odcr:s - i . l L. l.:.~u...;ecie t Hcl...it :-lSt_' :e - c:u€ 3 t r r e h~.lf .l~t-'.· , - ...J tl'CG ,l!l' [npl~ t2. 
Be n hlu : ---- - Nach Antrag 

- ;~ -
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5 . Zus t il mng ZlJ. der;l Ent','iLITf c1e.3 SL l.t Llnun5..j~lLltes v om 6 . 10 . 50 (PL .. n 1) fL.;.r den i~usb~,u (Jer Ufcrstr <.he r",;'!.is he n SeegiJ.L't en und hindenburgufe . .:: III Ei uru':H.11a.:..,e ':L·,l.' Cl ie nnch c.le:. ! Llfbougesetz . ufz LlS t elle nden ':"Llrc:hfLi.hrun0Eil;li...~ne . 

De s <?. h~ ~i3 _:. Nach Antrag mit .~ .. Stimmen g~gen, .. ~ ... Stimmen 
~ ~ N f, boi '~l12~~~:nthalt nge , 
Den Hicl~t~n '1L'1' c1e 7 , 0 1 nU~l,_,..j ,:lU 1 951/52 v} j_rl1 zugestilJllt. 

2 . 'Jo de c. ohnan,,::;übuup.t'osr L.t.: 1951/52 r.i.L'd I":!" .. nt.'lis c enom :c n . 
lseschl11G : 

Nach Antrag 

7. GenE-hr:li~ll g r a Cll § 106 c1cr Geu: indcordnun,::; fi.t_' Schles'.]':'c -.~ol· s t e i n Z lü' Leiutu.'lg ein< r <"lUr.erpL,nL1~.i.LiCf!'1 /.tJ,s,:",:"CE:.~ 'Je n 98 . 600 ,­D:.', bei u-.:r neu einzuriclltc:..c.lcn .. ushc.lt:;st:lle 714/901 ,il:_t C~Cl' Be~~e~,chnun[; nBeseitiGunC vo~ B!'ltmi1itarisierlH_~:jschL'l:en :..n den .Lnt 1.:Li.cseru [; ,:>kaniilen a J.f dem '.!cl'ft.,:e1i.:nc1e" . De r :.liJLtf.d1'lJ tufehl­cell'.1: f t. 1'11 ' ;h t sich nicht, dn ... Ir ltre iC.:l"hr .. e n i~_ ,.,ll.. icher lli'l1e b e i 1e neu einzlTiclltench n Hsus~::-.lL ,st~lle 714/170 r i t der Dezcichn1J.nG "Beilü]fc!1 und :8l'..Jt a ttun ßl'l clC.3 _u.des" zu ve r 
~~c i.chncn oinll . 

Be sc:ülu[.j : Nach Antrag 

8 . Die ALlsbau- U!1U l:Seton3.rceiten des ::;::ül{~rbndc[; !Lr.:.:c : fL~r die i r.. Hnush~.t .t:.3pl a n 1 951 be i uer ll.:lush;,llLjutcl.e 7444 811 25 . 0\'/ .. D.", ei~.esetzt sind , kUn~c n vor Vcrubs hiedung des ~aush~ ltGp1nnes 1951 3u~~csch~ieben und verGeben ~2rden . 

13es i.lll.lß : Nach Antrag 

9 . D.ie cbullJEl.l.' C!c h ; (ronsü ."Jue n v.'irc.1 (1 (; r Ge .. c inc.1e Iu nsh3ge!'1 ko­stenlos libe eiunet . 

Bes(;hluG : Nach Antrag 

10 . Fol:.;endc übe .• : nlonmi..iGiu c Auscoben . -rc.l n be':Ji11i-.:; t: 21/603 - Vol~0schule n -
ushi lfsd i enst 1 . 887, - ~ 

21/61 3 - VOl Ls s chulen -
_ _ _ 2_4. J ,-- " 

2 . 12'7 , - - D'~ 
--=============== 

Die r,.:ehr LlSGrJ.ben ' .. 'c. .('(en Gedeckt durch .w i n!'1 hllen bei fol .... e:1cle r neu einzu:cichtcnct.cr I:u. lwL.'ü tustel1e : 
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21/179 - Vol::sschu1en -
LrstQttung fi.~l· 2 K:r:Jnl;.en­
CYT. n.:::sti:::1 .hrerj.~l~:r n 

Nach Antrag 

2 .127, . D' 
====== ~ ==:.-==-_ .. _.-

11. 0enGÜllli.c:ung zur Lci"tLW[; e~.lr l' ül> l'l-,+C1rH.J.üLi.Jcn .\usbLlCe a)in nljhe von 1 . 5JO,-·.J.o< cei LiL,-"LShL.J.t~;.Jte11e 751/6;' · cr-
Cl' LJ Llc..:~~:::; S t lJ ff e b) i n llühe von 1 . )ülJ,-.J ... bLil~,LWll[1: L;stLl1e 751/63:::' . \/~l"­
[';J.tung f'~r 8l'L:loniulJ.spiel -

c) in 1,511e von 4,J),-.I.L bei I:-,ushaltsste11e 751/7 ,')) - st euern . 
Der 'I'::'Ll~jha1tsfe11bec1arf er l jht sich ni-.;ht, d: .. chreinna !ii,e n Ül h'jhe von 25 . 'JI~" -D:,I, bei (Cl' tausha1 ts:::;tcL. e 751/230 zu, v(;r·­zei hne sind . 

:BeschluG : Nach Antrag 

1 2 . Bei der neu einzuri l~t(:;nd('n ~rau~h, J t . .ir.;t lle 411/685 'Beihilfen i'lir \.rbei tslose r.f~Lr[jol" eetft;:-)fiinc srt, '.:inl eine nu'ei" 1::..nJ:!'.i::d3ib c Aus~ube von 2 . 00~,-D: be~il1i5t . 

1'> ) . 

Der ,s1 icIle be tl' ag 1,'i n1 br:i dcr I' I, shoJ tS~3te11e 42:J/685 tlBei' hilfen f ir einheimische Arbeit310~.lcnf 'rso<;ceElp.; ' nwer" ein­[;e :.Jpart . 

BeschlL1G : Nach Antrag 

Der Lc"L.Jtl n~~ VO ~l i.~ 'er J ~lnrr.üfJj,,;r- j\~us,-):J:cn te i cl€; l ' aU::3h.:..1 ts-:::;t,-'lle 5260/635 - .ci. i~ü~ mg lr:r .iü::.; 11e L_ ·öb.G 
V() n . . 15 . 000, - 1).', und bei L1Cl' IaLwllcllt~5:::;tcl1e 5262/635 

- tLini_:ul10 der , 'sche - '~: ... "'h3 V(J~l 
lvil' (1 ! LJ.~C ,...itÜILÜ . 

4 . 250,-- 11 

.Jen b\...hl' i...ll1S~, 'LO ~l :J t r:l cn bei der ll.'w:::;lt' Its:.:it.:..l1e 5~6 /22\J -; 'J.r-, v,~ rl)-~ 1 c .... un~s - ur"ld SOL, t i.sr; lc iCle inn:",hLE:: n • ! •. 11 c inni..hI'10 n in ni'hc VU!l l'l . "j5 . u(~v,w.J,," .'.,;r''-Jeni'ber . 

bCGclllL1,13 : ------ ~achAntrag 

1, . Die tL· ~'ße nr C'ini-..; un[;s~n'tn lt i ' er achti.::;t , irnELvs Ylehmen lit CCIl Ve r (;< bc' u~s 1m von cen im .Hr usl1L..lt.3p1' - 1951 untsr rii...Ll...,'l,ltl;St 11e 704/811 - .1üllabfullr - vor.=;cse Enen 3 . 4)0 lü11tonnLn v r nd~'nti (.1' Besc..:hlLlßfaso.Junlj des HausL 1 tsplanes 1 951 c1Lu'ch uie ... lat~ v Cl's~L.1 lung i,1 Vor\Jec e 500 Tr.:1ltor.ncn uus­
ZU~clr~1ben und ~u vergube n . 

e G hl Ll;) : - ------ Nach Antrag 

- 4 -
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15 . Ha 11 c,clDLi.lti 'Cl' c\üI1i[Lln,: bE::Ll~t.: .. ~~t r ...: iü~' t ) ilfem"Lttc;l L.ure!: c1~l~) duurL.1r.lt i: )<lcl HO.lIl;urG e~nc.1 l:;c":' cen i. or~'f!' tJ icL€r! I ' 1 1-1 , It n ru l' "r'l' '1' eIl t En 'r;,n '11..",1, Jt,...S+- ~ co A71° /17 ("'l1 
_ .... 1 \"0,,, .-'_ .. .L .... ~ ... .J... _ .... - .. .... I..l\;; " .l ll. .... ./ ... u __ v ..... ...1.\,,;;;60 ' t / L-'CbU(J "llc' Ll vl " e '1' t ",1 '1) ''''''ll /0'(1") q' ~ ( 'r-" (.1 '-u..., , e i '" T ' r 
oJ 4: U u .J..) .1. ..... \.1,. . ... L\. .. ..I. ~~ _' __ ~_ I..... . .o..J..L ~ .J .... L .i.1

U _ .. _ L v I", . -lin:'~'hcimv) 1C . '). , ).' b el.' i t: ,11,..it, llcrr ll :~J ,ic ~ur I,rr ü 'lltung (':i:_ce 1, :.rliau .JLl..L_lCJ e '- :'(, '"C1'1 ;cLc:} l ,cu- , l.Ll c'- Ll~.ll ull,,~.l'l'bei t c n uurch ~1.J.d chb ... ll e t (.Cl' ..Jt ' d t... 80::' rt i: .l~ ;.' ' 11 . Ll :lcb. cn . 

Nach Antrag 

(' 

r . ,ij'Ji de.· .1' u . .,il:::] t ' ,..it 1 .. e 

: \.., !'"~ .. 1 1 "" . .....1.1.' 

l)·,9,'j)c 1., , U;l' .u WjÜ'.lt....:...;tc1le 01. / 
~~ . llLl1.J 1· . 

, e oS h1n Nach Antrag 

Nach Antrag mit .. 1.1 .. Stimmen gcgen .. J. ...... Stimmen 
b('i /" , timmenthaltungen 

1 8 . ll'l..lr elen r'l,; is- und Gemc;incle'Jcthlcuuechu ~:ur K:::eL .. - u~c1'c . .l in cle ',~11 1~51 T"en',' n fol' nl1e Beieit:- _ unc1 de r en Stc11v E: rt (' t e l' eß J~hl t : 
- ----- _._._--_ .. _- -------- - - - -

0. ,,1 e .(nsc hr i f t 

1 . Ot t 0 E ~ g 
;~ . Theo(t( ll' ., 

1 , 
l' :~ l ' , 

1":' 1 , 8 
11 e..; 5" -, 

.J . I1: r n~ l.J u 1. .;; C, 11 1 ; uJ ... UC-::;tl" e 25 
'or.J t Je ; ~4 

;1, . Kl,- S F i ...:. c ~, e l ' ,' er\. .. h l.'s 1 i.l..·C 1. t ~ l 1-) . ,i1 "1. 'J 0 1' . r: y c 1', l l:to:r ) . T~ ' r 'l'hof[l] Ir , 

. r nh r...> t ..; t r . ~) 

81 

~ : ~ffi, .~11: t; r(,r i ter, 
0 . JOllO:Y1C';"; ..:> C :1 :1 , ReeLtu~i. ]'lt 1 • ~ t ,~ 1101 t n' ' ,1.: >J t l' . ... : 
..; t el J. V _' t l' t r : --. -- - ----
1. I ' . • ie ( 'i.:1 i!l ~ , 
2 . ....:1'!, t r e y , 
3 . JI'l' , t z ... :i. 1 1 '-' 

, , ~)· . j .... :l C It l 
[' 

~ : ~~c c ll, 
7 . J c:"...> c '-' l' ; t; n , .. TuJ.:'sl 
8 . 1: l _' t F :.5 r, .1. C"": • 0 1., • I ! ...:. .. . , 

Le.Jch1uß: ------ Nach Antrag 

,..' ., 1 , 

" 
1" , 

y,,:, 1. sn'.r ;._0 ~r . 
.. ' _1 ":'" fi le , Str leu: 

2t 

2 

er J t r . 12 

- 5 -
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19. 1. ~,~ ~i"""" G:ll;;:. irrl ~:':r I· s .; O~"3U 
vOl'h:.'be:l Ho: t ~r ~, > .Jtr. " i 'cl'l"~ L~.hL:t-r·0 lt~c.1 JLl~lC-
U' !lnGt- nl c eiL D' l ' lclll' n iL .fjlw vr).~ 2(, • ...J ,,::J Ge, :'11 t, 

2 . fii..t' cl.::lG .u211 ]r.llCn Gollen cl'::"c . e(L_n~u~vcn J.l' IJ,l:ldcs ­
c.1 .. rlehen fLr d e~ './01 nUnL;..ib lU 2; 1 t n, 

3 . die D':'l.T_G111 shinu~"c iGt ~u Ge ! cn .~ LW c1e~ i uußel'Ol'lC:,t­
l ic'H:1 r!.::whtl" . .c;",h' u h: 1 t.j ü bei dc ' i·L.US'l~,l t..i.3te11e 
v' 01)/23'5 10 ci t ,:,c..it~11t ~ .,.itte1n I.D· _l< 1H.n U ... '.s Bnu­
tOGt n'7,lrcÜJ.ssL ~_ vc..!_ rOhn U!l.:Ginh:...bcrn" . 

~achAntrag 

20. Die Ii ",t en (ler ',:ohn ;' ··0u.chenC:cn si.:'ld Gei' ,ct ~~u. ~i.Lr::l.'lt01en 
1~<1 . u:.. den ~~/ ue tell .Jt Ild ~ 1 bri:l:':C~. 

22 . i nf :....::;c St ~. cl tl'~1t ' i .... ·t l ~~ nl1 : Ir- ic"::: i t ü; t ;.e . uCE:h"n,e be-
l'ccllt ·. t , -,[lr fl'.cLt :..., t ü"ti..:.;c1v .aat c LE. ti ,:.tcn ~r",.e::umf:J.~g 
v r::UGC'l~~-,tn? 

• 

~ ~J.;Jt 
nf ~Dc v o~_ St c1ll'ut I' t l l ' t ü,behjr --

dc b:i ·'L'J.ncl t' i üV l'k;~uf n. 

~M 
23 . D(;l' iau ;h' tuur s t~; bei 0J.ll/~J2. - '-'~ c .... . J l.··.:·ltLL:_~.):OJt n -

.ce] :. Ll~l L ~ahl' 19:';J L.i'.: V O! .. :;, . :>,-,0 !J', ut.. ) . .J 10"-' ;..uf 11 . ) D 
zu. 1'110.<..;L.. 1e .. ~ ... nlt J

u
' ,l; i....;t ,dll'C _ ~:_t: 11;.. L,S en 

st: .l.·kun,..., 'i.'t '('Jn LI '1" • L;....,c .... l._c .... öj r r90 ~3U uec :c~ . 

. . - --- Nach Antrag 

2 l~ . 1. I'·i:!.· ic J.eicrl L"t 
E1";'J.::l·ueth,..itl' I.e loJt 
10 ... .p. 'l"" - V ' 

1..1 .. .1._. (. u' .J.....J ~ 

zu .. -'Jetl' ,e '10t~ 
·luf~~Lt:. r"\ t 

m L .. · ... l· .i.....>l. • 

, ... u!" .. en ut....l' 

3 '/" , p .' . 
:l~. l'h 1'b V/ir. J J J I.re.n . 

lLc: .. f:"':'r '.J iJ<:.lr1el 
• .1 k • t 1 .. 

J ~ 't ~] -.: h f i' e:1 I e ! ,.1' L; Cl .J L.:J • ~ > 

[1 

U!lc.l 

.reeitE 
cL:> 

e in 
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2 . ;(ll' TC 1'1< Ll_ '. J . ... Fir~' n:-:L( ru! ....; 
uf': 1.1.;1'L. :.1e :: " r:L itt ~ 

'::1 
:1 . 

.J . ,.'t C1Ln .:.JdU':,l' t it :1 
l.~. LI 

,x .r Leb . u 

.3t3." t l'i'siuc t 

1" 
... 
L 

1..1 .... ~ ~. 

%~ .. _~ 
( ;~ . 

. ':':; chr '.f t fÜ.lll· r ) 

(Gayk) 

/ 

:1~.h . 1C 
.L,:;. ·':'t~cl 

t r, Vü:l 

, c e~ " 



R e c h t s u , t 
01 i/Ol - vG/B 

n 

~errn OlerbUrger eister 

h i r 

Be ... r. : 'urz-P.r'ütol.oll. o.t~ver:;::ll:rulun. 1 j . r'ebr . 1 51 

Zu 1 unkt 18 : ...u'e i~ - und Ge einle icthl~u",sch 

Als Stellver_reter ~inl l. t . ~e i.:hl t: 

1. 'rHz 111 er 

H~rt' 'üler i t st' dtisc " (.,t ti.,ti ches u d 
luhl •. t). Der frei -l.lnu.:x~ eln .l1.u:><:; ""uJ i~ ... , ° I10hl f .... r 
ihn g0wiJse Besond~rbe' te n nac "e ein s - ~nJ Yreis" hl-
~esetz gel tell, vil1 ::.tddtLch l' AU chuw, für Jen die 11,e einen 

Regelr d<lX' Ge einJ.eordnung L,r diese nwendw1g fin en . Nuch ~ 46 
j bs . i::: GO künncm zu i t liedern d r u schUsse - .1.1 er Ge ,einde­
v'jrh'etern und l :ü;trat.s i t 'liodorn - .• uch : nJel'e zur Co einde-
v rtl'etuI' ~ w 'hlb .re l:s.l eer gewtlhl t ,;erdo!l. Z Ge ei ndevertretung 
'il~hlbar ,:>ind Z "tl' < uch stüdtiscl1e • n~e",tellte. :::io können aber 
die nn hut'! U.er .. abl er.;;t erkli..~l'en, ,IO.H Gie l~ichzt>iti<.> die 
Beurl.ubunJ von ih e Dien' t- o<1er .nstellun r v r ~ltni3 n.ch-
'/E.Ji.,en.c. 9 b.,.~ de~ Ger:e'i.nde- Ull reL 1 hl~e",etzes). lier ui' 
" ird uufl!lerksw 'e !lacht . 

..., . "'urt 

Herr lriebsch hat 
k~,p 6 . iniee Häusor in 

e5 st.J.tLt 'uchen und I nl, ts cl ' 
nicht zur St dt l'ie1. W·'hlbu.r !:Jin nlcn . 

ir.:>chen­
kunft 

.. 0 zii'i'.,5 des Ge elÜdl-1i'ilil I'reb ahl o'Jtltze", nur Burger , die 
i iclll yebiet ihre!! ,tohnsitz od.Jr ge löhnlic 1E1n ufenth h"be 
Ule.Je Vor ~u .... Jetzunt ist bei 1ri bsch nicht eegebel , er i.Jt u so 
lticht wühlb r . 

Di~ "r ,t3 ';'., t , b jetzt eine EX" tz;'uhl v or 'eno mon 0 don muß . 
, 'cb " :5 b...> . 2 s Ge ne in 0- und Kre is, uhlord.nung '10m 15 . Juni 1 l18 
( JVGBl. Jchl.-H . 3 . 105) ';'r( fÜl' jeJt'n BeLitzer eine weiter'e iihl b re 
Per .... on .l~ Stell vertreter g J'hl t , io bei Behi J rung 0 er bei ~u~­
.... eh iden d.es Beisitz~r~ fur ihn ·intritt. Irieb h ist 1- ~tellver-
tret t' 0:.3 1 to 0 ' .D . Vor eyer gov"hl t worden. Dei die .... er Vo ... c ift 
h:.l.hu. It o~ ..,i Cl1 Utl oine ußvor c 1ft . 1 c einer u., uni't des 
1 lldo .... i!liot~ ~iur.:3 e Inn rn ... 011 ) r b i dor be bsic~ tit$tsl1 eu-



fassung der Geneinde - und Yreis,---..hlonlnun' dtrc 1 den 1 '.4 nd>", iniS t 

des Innern die~3e Le::> tim,und i n eine "oL. ';on;chrift UI gell nJ.c lt 
'jerden . Untor dic...,_Jn U " t dllen e .",f ie I11t 8.., ...;i ch , die l'Jeui'as suilg 
der Ge!:teinJ.e- und Yreisl/u.hl ordnung ",bzu"hr te fl . E~ wurde d",-!ill 
keine hecht ..... frd. ß , .... UJ1Üern e i ne Er e ..... En~ir _.>e se i n , ob ßOcil ei':'p 
ein S~ellvertreter fJr llerrn Vormeyor ~e ~hlt wird . 

• ~) 
I L 

/ 



Si '( · 1 a ~I .L .. le 
Der \~[agis5.l at 

- Hauptami -

1 . An 
das "'tatistische und Wahlamt 

h i e r -------

Kiel, den /'1/ Februar 1951 

;1 _ 
0Ir ll. t. rl ",---
~ 

Bet~ Krels- und Gemeindewahlausschuß 

D r OberbürgermeIster hat die Kurznied rschrift über die 
SitzUll,ß der Ratsvercammlune vom 15.2.1950 mi t :fol gendem Vermerk 
zurUcl gegeben: "~lidcrspruch: siehe Anlage da .8.echtsamtes". 

/ 1 lliogGnd wird eine Abschrift der 'tel1un.3nahm (Anlage) des 
Hechts ~)mtes mit dem Vermerk des Oberblirgermeisters "Nachw 1 vor­
bereiten" übersandt mit der Bitte, weiteres zu "er-nlassen. 

• • ..t-~ • 



i e der s h r i 1 t 

üoer die Sitzunu der Hatsversammlung vO l l) • • 1 )1 , 
at aus , Hatssaal . 

- - -

ueg inn : l~ . oo Uhr Bnde : 1 '( . 4 ? LJhr 

wesclld : 't Cl t präsident ur . Jeschke , 

Stadträte : Fr u Brauer , ßrei~ens~ ein , Hartmarul , ur . 
1 ell, i:öster , KO\.<..11e NSky , Langbehn , 3a,c~ori , 
..Jc hmi t , '.lI d · 

Hat sherren : Fi scher , Graber , .J·r El.ll Hinz , l(achli r, v . 
Qjll er , Klel, SCLler , I r' Li. ... e hl , Knarzer , 
uhn, J1.' . Lindemuth ab Punkt ») , Lüt..;ens , 
arth, LÜller , 1 01te , f e ffer , Dr . { SlllUß , 

~ a ,'er , li'rau D . Oi."L O.lee, ..JCllatz , ..Jchmuck , 
.vlr au chrader, J!l rau v alleer , 'ihi e , ,le;;c ler , 
v illum it , n1 1 , Lü 1e u..:: , l.JYlJl1 j e , ~ievcrs . 

's 1ehlen: L..adtr~'t Lüthj e , lta sherren: Boo , Henning -
sen , SChubert, ,Sievers 

Al s hau 
wesena : 

Auß erde 

os s . 

StadT,syndiKus v . 'er ar , 0 e:c­
aurat ,1illinö , Oberb aurat .:3 hulze , oer­

verwaltun 'sräte: Böttcher , Dr . abelste i n , 
uls , Sta tme izinalra ..J.l.' . apenbe r g , .Jr . 

Zankl , 
lranzösischer ..:3 o b' cnter 1" 2' Schleswi g ­
t olstein: e Varreux . 

ent Dr . J e s C h : e 
~ö ster . 

1 . Ge ehm' d d h f u"'b d . ~ . der,.,t sver s r ll.SUnt) er he ersc ri t r le -.I.Ltzung '-" 

2a . 

e en di 
18 . 1 . 19:> 

' iederschrift üb~r ie 
erden K in~ Be en en 

-!~:E~ilun'en des l.udt r"sidenten 
---- ---------- - - ----------

.....2..t OD,u:tnahm nähren 

i tztill0 der 
rhouen . 

, tsv rs 

t a d 
~o t 0 lU n 1 n ..l." raa s 

t tei l t i t , 0.' ninrend der 
Arc liv C;;e acht \ll;!l'de __ .,jollen . 

- ! nütnis (;eI OIIllllen -

lu.nu v om 



2b . 

- :::: -

1,Ü CGO i un ',311. cl s ',! ' istrat s 
-------- - ~--- - ---- - --- --- -
a) 

tJ 

'tad tr, t .L.J.:"" 11. d 0 1: 0 v nili1ill V ...,e.. ~,mL. "';l,U . e in ~1' l ( 
G Lu. G inist -rs 1'''.1' rbeit , .::iozia es und r'ti -:>b 1-.) vom 

1:; . 1 . 19:;1 , nach dem oie ursor ci -'ricl.l"LSu\.Z und J.GU2r unu c­
zul' ' 11. ~b 1 . . 1 :;1 erh" ht \ or (;. 1 ::;illd , untl ui'bt Ld e..' nz l­
n 11. u i e 2rhöh~~n Sätze bekannt . 
- ,.>.du1'Lnis b-,:11.0 nen -

11 0. e 1 ~C 0 t i 1 t I.i 1.. , Ce' 
-C ',t dl' l'nd r" Q J d t ' " .l. _ l.'uel~ ,-,,1 '" ll1.l.Jn bro..; r 

o . kl~i unusstüc 1... , i nsbl... ~ onder\,.; 'I ~r ~nc..:LJn lich , 
o '1UbUnv 08Gt~ It hat . 

- , 11.11' i u,.)üo • ...w 11. -

) . ß ~ril Lt : JurchiUhr splan .I. ' . 1 '( , 

4. 

B 

J . 

Ilunu ac: s 

- ""i s~n1Jahn(l ' .! - _I 4- ns t - Ho l..:! oin-
·,42 -
uruv J' nsen 
Jurchr'lihr ";8 1 l ~.l' . 1 - ,~ . 1 
un 1 bOdens - :L . 1 . :JuUut.. b,L t ,'Ut; 

- tla'\;.l1 l"l'~~~ - ... lsc 1r..A.Cl"~ . 

1"" .. ,r . 
I' f nst ~.w 

Lt-r .) -

- ..l....; il I , l' -

ie t 01 s L 11.81:.1' . -

.I. U...: ..) 'G:C ,~JC -

1 tz . 
- ...... i-.><...: ... .Luc,..ün . r Se_l<.11,. -

" ch 

. :cstrcl" • - J1. .. . .) ) -

t tJl1s"n 
~llt.. vurf d 8 'tud Lplanun~..s' te s vom 
l"r den usbau der f~l'str, z " isch 

'run l' 0 .L":r: (lie.. ach 
1 nden Jurch . ., ,cunvu 1" 1 -' . 

, t c.l L IJ' ur' t L. II S 11. erläut Yl" o.i 3chr' or1 t;e 
, h 1 von 1:' nc . 

{ J. S l.l U \;1' . ... 
ion >inen ,a' n Jd1 ZllS .imm 11. 

1..)(..: annt. sin • .Ji-? .>.o.Jt ' ~ t n 
rden "ssen. i' ist, t::iter sicL C , 

r lJ erstr' um ein tI wusproJ8tct" n.ülc.tclt , 
, S lzi 11 fchwac he .Jl.~.d L ' i ~..i\"'l n1 h' 1 i:rccn 

"bri . v ' rt.citt die .. ,L ic.. \,. .La3vwlu , lcl it::..) , -
u 

- ) -



- ) -

1 .'~ or 'dSSt.,l'· ortvel:e ine zu sC n' 11 l.811 " ::0- :cüi.'Ul 0 ~c -
s~~rl~ worden sind . 

t d ru~ c! l t stim t n! er 3~U ~~ Jo 1 u8 zu 
unI 02 auert , Ll oi· .l.,'1 lz1 a ge d\3l' ~cau es ~lic ~t- zulu t- , 
u s l?roj ... t sc 10n J\,;tzt ~u v :r:.,l· Klic.:ltJn . l.I...l. ,·l'o...l....:·t-iol1 Is'c G. r 

U.L.dl&..Junu ' .... -.l~ , ,J\...l1. dle J crstrul.J .Ler\..ici~cs·v_ll ·c .Jorclon 18 , 
.i~1 :.111\3111 ,JC u n oi '8 r 11 ' o~ zu 2in 1 u<...J.."l 1,)03011 ~r~n ... 1-

::.;i.111u uSPUl >:L ~Jcrc1un . ird . ~r ' cl ,-,ls _ '.n n8tauc !dl,; nLü' ' ch n -
e .. ,ö 1dh: .. ütc..n.L· l' )n .. c.lSS l'SPO ''L L.ul.h .. n . ~3 i.~v .... olbstvc.L· -

s l.c.in<..l11c 1 , Ual.J lib .1' .... 1\3 sen ufuC') 11 u C.L· 1 · d 8C ... ld.L t- 1c 1u1: .. e ­
...,Laltun uer 3taCl.L die i:...lldol·on 11 eLci~u 1 "U!·t,;· bc.. ,Jo lnllilu S­
IJ :.11..1 U S, . 1 i cl't- V 2 r u 's sn, J._ r 1 e 1. 

Stautru'L Ll' . 1 1 1 w~ist dara1..1:~· 11L. , 1a o) scnon 8 it ~ 11t., -
ru:cion de:c ./un:::;<":1 oGsLdn , in i;;;l ,-,'llL: llA.l"e ...;C ende lilUl' -

Stl'd ~u seHalfe . )i ' sor .mnsc ;011 ,..: jetzL Vo;.. ..... iricliell\, 
lJC1'U'· 1. JJdS J!l'ojel...t 1,r'g nil..!ht nu: j~l1 13.-10 n do , ·380.i' -

,,:;pol'tvoreino , so lLl 1. denen ae.L' 3,l1Z _1 _.i cJler evÖl-:::8.~·Ul1o .... oe11-
nUll...," 8l.!.11 die ::3tru.C t'ertic:.Ji..~osto.ll L.J·\.. , ,Jird ... i> t:in2 ele.L' 
3CllÖ.tlSLt., u.Lc1' 'Lru en VOll .... 111...11 t:UJ.'O Jd..L<·cnen 3t-"dten h, l.) '11 . 
3 rech .I: st.Lll .ll, 1,11 .. ,c;;' 0n Cr VJ I ', .... ·n::c u v zu . 

·CD.I.l 1..IJ ...tUl'c .. Ü 1 S ~ 1 1.u. rt <....us , u' ' S c 
der u18raL:r ...tw ·· u.LU -:H, u. .J ,' f bis 4 .. J...L..L . '1.. 

.. U ~ .• : i e ..• i t- 1, t:; 1 s 11 cl t.J - l' 11 

C.l· 1'1 

ai ~ s_,t~osten 

e 1d.uf n ~J~r "11 • 

1 

r ' zer­
o Ul'-

o m n r -
u ~~,u ~pä 8 de r 
re ch~ z 0iti o1'60r o l ie1 

_ "r f 8 ir e LJI/0i1'01 
V'_ ..;>':"c.:l.1 zum.l S 't;.;r 

\JQnden 

t c p ri.i i ·nt 
'Ii i VO l it: L};!lu .1'd..l.l , u' 
. ec tz iL i u vorleu • ,.i3 d i 
.Jorc.len v oll 1 , 1:...; t- s ä.ter zu 

U1e buuverwul~un6 ' 
.L"J.4 ' .... n ,. i\:,;d J.'c.;J.l.olltJal ~it.;.l 
urc' l.. Jhrt und lin LZ...l.2rt 

u 

n . 

Jtu trü.t 11 ...... r L..l n uittet , i _ 
ei.' d III Jusicn ~ Ull..'I . .-t , da li sieL 

cjl...(J-J 1<.:1 .,-O~J'Len nochl!l:lls mit r 

C II l' r n e L S t e r -'- üllrt au s , 
u 

lie ..... rc.lu~ d r Ho sten , f' ondel' 1 wn .1 
S~l'.l l.: ut.,hl, • ..!..3 .Ci11·1, n1 . zu , .J.1L .• e,;~s t 

1.8 )<]1, n ..... t,.; uJ. .I S3U 8 ortl r zu , .30 :~' .ln 1 11 
0'\..0 1 ~ .. orJ. n sind . ...Js trif1't 10 i1...;11 , Z 
l",.L' '1 re ) 0 L.;1 i...i.USO.L' Uu~ . , • .le c .• : 'LJ ~l\..e.l 

v:>rtab I.l un­
JutZL UIj -

i t- O.Ld.8 Ser .. 

ua 8 h UuU 

1 , un.- der U:r:er -

nicht 1cön11 'n , . iJ ni h1.. d i e 
lü 1 ;'ldl.: 1 S~~l. cut:. iö L. D'l' 
lllJUzuit 1 icll- J.'l.:..t: :...;tr .. eist 

1. u,l.\.i _L~ 0 11 1 r . .J ;"' v J'l. S 1c 1. ~ Cl r 

:trcu \.J.l...: U1 u8u ic 0 l.. J r 11 . _~e1 
",.L".J lic l.unu lJl1 18 l' i '81' -

Jl.t' 

i..l ....;0 C18r 



b . 

- ,+ -

sici.:ts",t dt b JU L s -in und oie :.:JCll3..t:'ll1 , um 
,, <.. G.JGl.'sport treiUL.ll zu ('-011.J.-.::11 . ",":;s '11 n .uüröt::rJ.1 uer 
.jt<..uv 'i 'örd u:~cr ,Ji-:.d r zu<..-c.:.nt.,lie;h e;e,acnc öde r ~'1 , von dG -
nen sie in U'...; ll 1 \"ZL 'n J'l :6L. .,L.11 V "1.' .J...illl,-,~ ,o::r:j 11 Gi11Q . 

J:pä"el'e JGJ.l..:r t,iOUl .. ~'1 T erd n erk. 1m 1.1 , [1[., t,..l ,::::'W· u.... sich 
IJ i cl .1-' ....... ncsc'l iULll .... "b 1. di· G.t~ V.L' ..... W...: Ei,~v ~erdien-
st "::.L'IJOL'LJ J.'1 h t • 

.c.:s wird Ü Cl' J 11 -/ert a J'unus ntr.:1-': vo .it, <lt1." t • :....1.. Llll81 .ü bue -
::rLili111L , 'll.: 1' 0, .. ..811 ·r ..JLiIL abbe1L. uIv l.1."ll . 

wOU<..l 

.t (;tCll hllt l' u ' Jer beschluC u '~c.üt <..- ;3 vi WI,;J.1 -... C ' ~ .... . 

t1' i 1.1't : _eie h v 1 üli 11 I lir cl\:: 1 .. 0 1 u <,.,8 IJ ...... 

b'-up roür .J.:l 1 ):;1/...> 2 . - .Jrs . 'l: 

richtJrs Llt' er : ;:it '<l baUTJL. Jens0n , 
-[ • .Jel ..... .ich Llini n r ü r n· OLlüW 

• 0 1 ,,0 III 

110 .• ~i.l . 

~llSl:.l e au t 1." vi· -.J C ~ i L ic 1· 

:LG 

.cl t:..u 

..:ltad ra IJt:::iS L CL r....tlU 1 i J.1 , u' ..1.."1' D. ,/0 -
1 t.: lu S ' ' t i nu t:.. ,J J r L.:i..'l' ·i..el Let·J.1 ,IOhl: u o~l1 .1-re 
v81'lLiuo ,L' arel1 . 11 CIU Jo. 1'e L:LLt ... J. ' .... Ll .,'ohnu _~sat 'uehnu" 
v l' älclis U1. u J Ü b ,011l1UIloGil ZU.1-· IUl'J.··uun,-" bLC t. , Jo b i 
Cl ~).rl...t.u:f hinzmJ ... isen ist , o. a d as " ohnuuus "in l'S r Linie 

, 101 ler i S vUl:Z . t cihrd e ~ läus\::/ ullL J.·z uo l· i n 'on u 
ß str bt w r '1 , d i e ö lfe lieh 

~i11C b es t i lt e ~ah d r 
lJl;:l r1'ü~un.t; -cuht . _. 0 i i .... 1. z u b 
,'OlllUllu S L" Ju. ... CJ.lu ·'J Üh.Cl, n ...... Ir b 
nunu'bSU hO.l n 1 U1.' .. iet 1 v on Can.,:l • 

.l.,'ra u J.tatsh rri11 1 i n Z \v8i t c.lUI l i l.; 1.0 -,,'.1 elie.) e i l, 1 in , 
'L 1..1 vcis...: v...)L'I<:J.11L.:I e 'l ohnul1~en .... 16 .0111-1' zu 3_'Llt.J.lt n und 
, 'nd t s.ich .',:0 Ji • bsicht cl l' zU3~tin i on ~ v~l l~n in ~onn , 

..... I.J CJ O. 11' l ' 1 
nach ..1'1.' L"r Jic nzsch\ aCh n ..;v\ Öl.: .:TU1 .. .,s....L·..J1.Se ~C l1 1.e11l, -

,J O Ullvun" I..J '!J J1.1 • .!) ie.3... .. ohnun ........ n .. Cl :t. Dui -
t: iv Wld zu ._1 L. ill . , L L. n \t oll'. J.L t i ! 0 un...J .... 11 I.J (; b <.lU t 
und den E;.r,..:on~n , ' .. ,iet n 1 ieht z_.hlIJn .t(" n en , "~oie -
IJcülül Oll 0 00011 u '-' 

I. ' Cml '.cl.' _, 0 1 G hL rl '~d ~ .... ([i ,oh!1.haust].c i .. l 
Cl. '1' ... Jüh-: de:r ~ ... blJi es l. d t., Len zu erl.'iCl_ "e • ..Jd 1'1' u t. sich .... bo 
Ou 1.-: t.,c.iL'JuisL. floht; Grund .... ~C._.JfL:.:is .... ,-S im ' 1." z ul 3S 'n , 
d n u \,'ü nse ltn ~l;:lllen Johnun..sen ~;u D'U n . 

11 :t. 1 3 c 11 haI L er w v . d , .I._i..;: 1 von LI .L 
. 0 ur dUS.l'~· -

, ...... l i 0 ·1' , / 

Gie ..J .L'l:e l 

, 
Wl 

li- · 



- ::.> -

liD,"-<.: unld lieh ein r B sprech~ i .i\.Jl . o1.'1:.CD., .... ,(J11 r J.·ich-
'C 1n -.lies" 6USL 1 lCl1hanu an den 1"Uu l.str a t i _ .....>il"tc, lJ.ü"'C 
J 1.' Lv..ndesl.~cüicl'un~ zu vür :.1lld:>ln , ULl ui 'n esc:hl"cn ilÖner..::n 
All 'eil J...::L~lS .lL.l .ohn <.su.;J.u LOwL'ar 1 ..... i.chc'::'zus ,11~n. U s nLlß 
.!licüt nul.' üic ti~ vitüen "ohnun..:,SGUC11 .Cl( C11 , 30 dorn L .....;ll,i ­
~ll(]n .. c.! ß l ür i ' sich in kr1tischL;l' Luue LJ \... .L' ln nic; h~ ... ~i~l~l' 

<.,u,.I 1L· l..GchUL , . 21 ra rt ' 1'I.1.Ll . ....: zLivl l"; 1 ue.L " OHl.lun ... ßu:'Cü l,n 
lilU .:...LU ,'eit .31ch L vC l.;J.nL '}"rden , LlC.L Ili e ,on w n ,J~:..'UOl 
vi' lc J .... n ~ u':-ILUVZ" . ... ·lüc LlilL. und 'lnhuinls he 011 'C(]1' nicht 
in llcsonderc1 .:ohn Glodcs oetr8~ ... n1. i;J ~: 10 ... un I es IllU c in-2 -,C ­
sun~l 'l"reuUl1u vl.:!rSClli 'dc u L'O l.h .. r. OllllUtl ...... e11 er1' J.' c ht 1) J l on . 
De i cl " .. ohn u u.n u lliUG a lli ..;(] cl l..:. .,::L'~ 1.3 de r Ll. 16 in l..G ._1 cl 11 
.. ·)1 <.11 l, :.: und 1':1." u 11 , U' s nicl t cl urch Un t:Y. i t ver ü.l Ln1 ss ~ 1.1 

bGiriIJdioc r ... i t , ... l eHl1Ullu v trc..:.0'o l "r n . nUj~ ~n ai 
J.lo.L.I.tl1'r , alt n .cJue 'r und 1 .... 'L c- ~(ru.r ... :.:n ...;ed 1J-.:rden • . Q il 

. VOll <.LASu C u c.il10 en . ird , l ...a. .... Ü18 - lCt) flc...e J.'·..illli.1.i) ... 11n -.:8 1.0018 

:'u - 0 Cd. • oll",: ,:,;, G ~ ötibt , mu ' f st.:;c:::. t l,llt v rd , ..luJ ·in 
-->Toßer .~·eil r iohnm bGSueh nd n u1 l: ...;~f'ord rt- ... i t n nie J.l" 

11 k....u1U • .3 r ch r fordert ein I .... U.:..S ..) der ,/Oll·U1\...SlJctU-
zi .c~ , ur zu 8rtr:""ö i<.! en ... 1"", L, _11 .3U L 01 . ~ und setz' 

sich n · c11d l ' ·C :lich tür ein , cl aw 0ui '- .. 1 in ... ..::L 1 zu bauencl811 
'ohnung en i S .lT,isl"ischen .wrneoun.....:cl1 "ocr di .. ohnunt>sgröße 

und (i i im 1 behst:.1"t 1 zu z:.Jllend n .. i0101 z u -~ un le ( 1 ·t 1.1"r -
den . D' bei darl ab rein sti ter 10hnul16sstandard nicht 
unterschritten wer en . 

Jio Limmt d T Vorlage zu. 

liatsherr lt' i s c her billigt die Vo cla..; inseiner 
I'ra::tion un be -rüßt ie vor s h e ')~'in(.)lien":ei 8101ge und 
die bs icht , in erster Lini !Litt 1 rür d i e Ins-canusetzw1w 

be schädigten .lohnrm s berei tzus Lellen . 9i e C.JU 1, Unsc ht , daß 
:Lm 7.usal enhang mit , .. iet(lar e ,,;n die ~ riv ti 1'tia"'Cive eför ­
dert I, ird . 

tadtr t H art man n stimmt der or laze namens der l{ 
zu . Zur ll'ra' dor ... ieterhÖhun.s weist Sprecher Jaraul' hin , uaß 

i H' useibenl.i.im r h ut 0 heblich höher Auf endUD{jen I'ür 
Unte:rl1al tungsarbel ten us . haben , so tl a sie i t den 1'rüheren 
dieten nicht mehr auskommen . s ist zu begrüßen, Neun uen ~,ie ­
tern , v lcne die J •• iete nicht ~'111en ~önnen , I. .. ietzuschüsse ge ­
geben werd 11 . 

~escllu : acn Antra~ . - ~inQtimmi' -

• &,etri rt : Besei tiüunci von :>preIlbschä n USd . auf de ler t -e -
liinde stufer . - .Jrs . 462 -

terstat'ter : Stadtb urat Jensen . ., ' 
Ge n h i 'un " aC 1 b r G-G-~ indeor UIl.6 t r chlL:s-
wi "- lIolste1n zur Le ist~ e in r '-!u er lanmäßi en Aus-
frabe von 8 . h -- 1) ~ bei er n u oi zurichtenden Haus -
(;) .-I , 11 B 'i h Itsstelle 714/901 mi't der Bczeichnun,~' eselt ,~~J vor 
. n 'cmili t:. ri ierun 's scl: c.id n an den .c; 'twassoL'un~skanD.len 
uf der. erf't " lände" . Der us al1.sIehlbedarl erhö t 

",icn nie t a ,'ehreinna n in u leicher 11" he bei u r 
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